
Bezugspreis
lIe vierteljährlich bet zweimaliger

W 2,50 durch die Poſt
25 ausſchi Zuſtellungsgebühr

Fernſprecher der Redaktion Kr 1140ch

ſchäftsſtelle Nr 1133 ade Se lhene Geſchaſtsſtelle Grotze Ulrich

ſtraße 63 Telephon Nr 590 u 591

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen eitungsVerzeichnts
unter Saale Zeitung eingetragen

angt eingehende Manuſtrwteen Gewer abemommen rRachdrud uur mit Quellenangahe
SaaleZta geſtattet

Morgen Ansgabe

Zwetiundvierzigſter Jahrgang

Nr 401 Halle a Donnerstag den 27
Ein willkommenes Dementi
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt Jn der Tagespreſſe wurde die Nachricht ver
breitet daß gegen den Lehrer von Rautenkranz
in Niebüll ein Disziplinarverfahren eingeleitet worden ſei
weil er für die liberale Kandidatur des Bürgermeiſters

Schücking agitierte Wir ſind ermächtigt zu erklären daß
gegen den Genannten disziplinariſche Maßregeln nach keiner

Richtung eingeleitet oder auch nur erwogen ſind Er iſt
lediglich auf Antrag des Bürgermeiſters Schücking als
Schutzzeuge vernommen worden Gleichzeitig ver
öffentlicht die Flensbg Nordd Ztg nachſtehendes aus
Tondern vom 24 Auguſt datiertes Telegramm des Land
rats Rogge

Von der Einleitung des Disziplinarver
fahrens gegen den Lehrer v Rautenkrantz iſt mir
nichts bekannt Ebenſowenig ſind hier Maßnahmen vor
bereitet für eine ſolche Einleitung des Disziplinarver
fahrens

Um ſo beſſer Wie die Kunde daß der Regierungs
präſident in Schleswig auf Urlaub gegangen ſei wird dieſe
Erklärung des Landrats Rogge dazu beitragen die Er
regung über das Verhalten der Regierungsorgane im
Falle Schücking zu beſänftigen

Jntereſſant iſt auch bei den Erörterungen über den
Fall Schücking das Verhalten der Zentrumspreſſe zu
beobachten Bei der ganzen politiſchen Zuſpitzung des
Falles fühlte ſich das Zentrum als der tertius gaudens und
hoffte daß nun ſeine Zeit wiederkommen werde Darum
hielt es auch nach Möglichkeit zurück mit ſeiner Kritik
Und nun fürchtet es wieder um ſeine Hoffnungen be
trogen zu werden und iſt darum höchſt unzufrieden mit
der Beurlaubung des Schleswiger Regierungspräſidenten
v Dolega Kozierowski Die Köln Volksztg ſpricht dieſe
Unzufriedenheit offen aus Sie kann zwar nicht geradezu
die Maßnahmen der Bureaukratie billigen aber daß dieſe
zurechtgewieſen und damit wieder eingelenkt wird das
findet ihre tiefſte Mißbilligung Die Beſchönigung ihrer
wahren Gründe iſt fadenſcheinig genug Die Freiſinnigen
ſo meint ſie hätten das Vorgehen gegen Schücking lediglich
durch die Parteibrille als einen ihrer Partei angetanen
Schimpf betrachtet und die grundſätzliche Seite der Sache
aus dem Auge verloren Die Desavouierung der unteren
Jnſtanzen in dieſem Augenblick noch vor Abſchluß des Ver
fahrens ſei bedenklich und entſpreche nicht der Beamten
tradition Merkwürdig wie das Blatt jetzt um die
Beamtentradition beſorgt iſt während ſeine Partei früher
ſo oft Zurechtweiſungen ihr unbequemer Beamten ver
langte Es iſt aber gar nicht wahr daß die Angelegenheit
nur als eine Parteiſache angeſehen worden iſt Für Frei
ſinn und Demokratie handelt es ſich wie die Frankf Ztg
ganz richtig hervorhebt um eine grundſätzliche Anſchauung
um die politiſche Meinungsfreiheit gegen welche ſich das
Disziplinarverfahren richtete dagegen wurde proteſtiert
daß ein Mann diszipliniert werden ſollte der lediglich in
wer
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Schulze Delit2zsch
Zu ſeinem hundertjährigen Geburtstage 29 Auguſt

von Richard Stoltze
Nachdruck verboten

Drum ob ſie auch des Kriegers Lorbeer preiſen
Wenn er des Landes Feind beſtand als Held
Am Menſchen Wohl zu ſeiner Brüder Segen
Da gibt s zu wirken noch ein ſtill res Feld
Und einen ſchlimmren Feind noch zu bekämpfen
Der tückiſch ſchleichend ſeinem Opfer naht
Das Elend iſt s die Not der bleiche Mangel
Ach Tauſende ganz ohne Hilf und Rat

Die Verſe ſind in einem Büchlein enthalten das 1838
gHienen iſt Wanderbuch Ein Gedicht in Szenen und
ziedern von Hermann Schulze das den Liederfrüh
We eines Jünglings zuſammenſchloß der damals Aſſeſſor

d Die Verſe enthalten ſein Lebensprogramm den Opfern
e Not und des Elends hat Hermann Schulze der nach
Finem Geburtsort ſpäter Schulze Delitzſch ſich nannte ſein
gedenswert gewidmet Als tapferer Krieger ſtand er mutig
uf der Warte um für dieſe Opfer zu kämpfen Von allen
ewen die ſeit die Soziale Frage entſtand an der Löſung
eben gearbeitet haben iſt er derjenige der ein Stück
eſer Frage in der Tat gelöſt hat und zwar und das iſt

ſonſt nicht angreifbarer Weiſe Kritik an öffentlichen Zu
ſtänden geübt hatte Es handelte ſich um eine politiſche
Maßregelung um einen Rückfall in die ſchlimmſte Reak
tion der von den Linksliberalen unter allen Umſtänden
ſcharf bekämpft werden mußte und wofür ſie gerade an
geſichts der Blockpolitik auch nur den Schein einer Mit
verantwortung zu beſeitigen hatte Uebrigens weiß das
Blatt recht gut wenn es das auch jetzt in Zweifel ſtellt
daß die Kritik der freiheitlichen Parteien ebenſo entſchieden
verurteilend geweſen wäre wenn es ſich um einen Beam
ten von anderer politiſcher Richtung gehandelt hätte
Wenn der Schleswiger Regierungspräſident im jetzigen
Verfahren beurlaubt wird ſo wird die formelle Fortfüh
rung des Disziplinarverfahrens dadurch nicht behindert
Den Regierungspräſidenten aber traf nach dem was ſich
aus den bisherigen Veröffentlichungen entnehmen läßt der
berechtigte Vorwurf nicht den Jntentionen des
ihm vorgeſetzten Miniſters gefolgt zu ſein
er hat ſich nicht an die gegebenen Weiſungen gehalten und
iſt ſpäter vorgegangen ohne den Miniſter in Kenntnis
zu ſetzen Daß das ganze Verfahren aber ſo unangebracht
und ungeſchickt wie nur möglich war geht ja ſchon daraus
hervor daß man ihm erſt nachträglich durch künſtliche Er
weiterung eine Grundlage zu geben ſucht was indeſſen
ziemlich vergeblich ſein dürfte Selbſt die dem Regierungs
präſidenten politiſch naheſtehenden Blätter geben zu daß
ſein ganzes Vorgehen ſchwer begreiflich iſt Es iſt viel
leicht kein Zufall daß ſich Zentrumspreſſe und konſer
vative Blätter mit ihrer Kritik diesmal ſehr nahe
begegnen Die Konſerv Korr macht zum Teil gleiche
Ausführungen wie das Kölner Zentrumsblatt und tut ſo
als ob der Liberalismus die Regierung unter ihr Joch
beugen wolle Davon iſt keine Rede Es wird nur ver
langt daß keine politiſche Unterdrückung ſtattfindet
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49 Allgemeiner Dentſcher Genoſſenſchaftstag

S u H Frankfurt a 26 Auguſt
Telegr Bericht

Die heutige erſte Hauptverſammlung des 49 Allgemeinen
Deutſchen Genoſſenſchaftstages eröffnete Kgl Rat Direktor
Proebſt München Namens der ſtaatlichen Behörden der
preußiſchen Miniſterien der Finanzen und der öffentlichen
Arbeiten der heſſiſchen württembergiſchen und badiſchen
Miniſterien begrüßte Geh Oberregierungsrat Dr Franke
Berlin die Verſammlung indem er vor allem Schulze

Delitzſchs gedenkt unter deſſen Namen man in dieſem
Jahre tage Es ſei zu vegr daß man geſtern ein er
neutes Bekenntnis für die beſtens bewährten Grundſätze von

r abgelegt habe Selbſthilfe undSelbſtver antwortung ſeien die beiden Prinzipien
auf denen allein ſich ein geſundes Genoſſenſchaftsweſen auf
bauen könne Auch die ſtaatlichen Behörden hätten dies an
erkannt Wenn man dennoch zur ſtaatlichen Unterſtützung
hier und da übergegangen ſei ſo habe dies lediglich den
Zweck gehabt den Genoſſenſchaftsgedanken hinauszutragen
Redner überbrachte im Auftrage des Königs von Preußen
dem Vorſitzenden der Tagung Kgl Rat Proebſt München

das verdienſtvollſte daran in einer Weiſe die ſein Werk
über die engen Grenzen einer beſtimmten Partei hinaus
wachſen ließ Nur der engherzigſte politiſche Parteiſtand
punkt konnte ſeine Verdienſte verkennen und ſchmälern Un
voreingenommene aller Parteien haben ſeinem Lebenswerk
Anerkennung gezollt nicht nur deutſche auch das Aus
land hat ihn gerühmt wie auch Angehörige aller Kreiſealler Parteien Sozialiſten Liberale und Konſervative jetzt
in zahlreichen Genoſſenſchaften die Früchte der Jdee ge
nießen deren Schöpfer er war und der er unter Ueberwin
dung unzähliger Schwierigkeiten im heißeſten Lebenskampfe
zum Siege verhalf

Daß er als Politiker der demokratiſchen Partei ange
hörte daß aus dem Kampfe dieſer Partei gegen die Reaktion
in den Zeiten der politiſchen Gründung der vierziger Jahre
des vorigen Jahrhunderts ſein Wirken hervorging hat nicht
gehindert daß nach ſeinem Tode ein konſervativer Politiker
die Worte ſchrieb Schulze hat mit deutſchem Ernſt und
deutſchem nachhaltigem Fleiß ein unſterbliches Werk ge
ſchaffen das nunmehr als ein herrliches Denkmal über ſei
nem Grabe daſteht und das nach Entfernung der augenblick
lichen trübenden Parteikämpfe um dasſelbe eine deſto neid
loſere Anerkennung und verehrende Förderung auch in der
fernſten Zukunft noch finden wird

Und welches Anſehen SchulzeDelitzſch und ſein Wirken
im Ausland genoſſen das ſagen die folgenden Worte die
einſt noch zu Schulzes Lebzeiten der gelehrte franzöſiſche
Schriftſteller Nefftzer im Pariſer Temps über ihn ſchrieb
Gehörte Hermann Schulze Delitzſch auch nicht den parla

mentariſchen Vertretungen von Berlin und des Norddeut
ſchen Bundes an ſo würde er nichtsdeſtoweniger allein durch
den Wert ſeiner S r der erſten Und mächtigſten

erſönlichkeiten Deutſchlands ſein8 See Schulze erblickte am 29 Auguſt 1808 zu De
litzſ ch in der preußiſchen Provinz Sachſen als Sohn
des Bürgermeiſters des Städtchens das Licht der Welt
Seine Gymnaſialbildung erhielt er in Leipzig auf der
Rikoliaſchule und nach deren Abſolvierung widmete er ſich
auf der dortigen Univerſität dem Studium der Rechtswiſſen
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den Kronenorden III Klaſſe und wünſchte den Verhand
lungen einen gedeihlichen Verlauf

Danach kamen noch eine Anzahl Begrüßungen zum Aus
druck Als Vertreter des Verbandes der franzöſiſchen Volks
banken begrüßte in deutſcher Sprache Profeſſor Dr Dufour
Mantelle Paris den Kongreß Jm Auftrage der eng
liſchen Genoſſenſchaften ſprach alsdann Wolff London der
die Erklärung abgab daß durch ſeine Bemühungen nicht nur
in Jrland und Schottland ſondern auch in Canada und
Jndien und ſelbſt bei den Negern das Genoſſenſchaftsweſen
beginne Wurzel zu ſchlagen Für den Verband Hirſch
Dunckerſcher Gewerkvereine ſprach Landtagsabgeordneter
Karl Goldſchmidt Berlin

Darauf erſtattete der Anwalt des Allgemeinen Genoſſen
ſchaftsverbandes Dr Crüger Charlottenburg den Ge
ſchäftsbericht aus dem hervorzuheben iſt daß ſich nach
der Anſicht des Anwalts die Geſamtlage des Genoſſenſchafts
weſens im letzten Jahre zum Teil verändert habe Es
ſchienen ſich die Anſichten über die Grundſätze des Genoſſen
ſchaftsweſens zu klären und zwar im Sinne der Grundſätze
von Schulze Delitzſch Abfällig urteilt Dr Crüger über die
durch gerichtliche Reviſoren bei den Genoſſenſchaften ausge
führten Reviſionen Sehr eingehend beſchäftigt er ſich als
dann mit dem Zentralgenoſſenſchaftsweſen Er iſt der
Meinung daß dasſelbe große Gefahren in ſich ſchließe

Nachdem der Verband Schleswig Holſteiniſcher Bau
genoſſenſchaften als Unterverband des Allgemeinen Ver
bandes vom Genoſſenſchaftstage anerkannt worden war ge
langte der Antrag des Verbandes der Vorſchuß und Kredit
vereine von Pommern und den Grenzkreiſen der Mark
Brandenburg betr die

Penſionsverſicherung der Privatbeamten
zur Verhandlung Der Antrag lautet

Der Allgemeine Genoſſenſchaftstag wünſcht bei
der geſetzlichen Regelung der ſtaatlichen Zwangsver
ſicherung aller Privatbeamten die grundſätzliche An
erkennung beſtehender privater Verſorgungskaſſen als
Erſatzinſtitute für die zukünftige ſtaatliche Penſions
kaſſe unter der Vorausſetzung daß die privaten
Kaſſen der Aufſicht des KaiſerlichenAufſichtsamts für Privatverſicherung
unterſtellt ſind ihre Leiſtungen der ſtaagt
lichen Verſicherung mindeſtens eich kommenund zu nicht höheren e min
deſtens gleiche Renteneffekte wie atliche Ver
ſicherung bieten

Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen und dar
auf die erſte Hauptverſammlung geſchloſſen
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Deutsches Reich
Die Kaiſertage in Metz

Nach einer Meldung unſeres Depeſchenbureaus iſt Metz
mit Fahnen und Girlanden allenthalben reich ge
ſchmückt Zahlreiches Publikum iſt aus der Umgebung ein
getroffen Das Wetter iſt unbeſtändig Die Einzugsſtraße
der Mafeſtäten zieht ſich von dem neuen ſehr ſtattlichen
Bahnhof zunächſt durch das neu erſtandene Viertel wo fort
laufend Flaggenmaſten den Weg umſäumen zum Prinz
Friedrich Karl Tor wo ein Empfang durch die ſtädtiſchen

L

Behörden ſtattfinden wird Hier wurde eine große Ehren
pforte errichtet mit der Statue der Stadt einen Lorbeer

ſchaft Nachdem er ſeine akademiſchen Studien ſodann in
Halle beendet trat er im Jahre 1830 beim Oberlandes
gericht zu Naumburg als Auskalkulator ein Jm Jahre
1838 erfolgte ſeine Verſetzung als Aſſeſſor an das Kammer
gericht in Berlin von wo er im Jahre 1841 als Patri
monialrichter nach Delitzſch zurückkehrte

Als im Jahre 1843 der Verein für das Wohl der arbeiten
den Klaſſen begründet wurde wirkte dies mächtig anregend
auf Schulze der in ſeinem Beruf in Delitzſch genug Gelegen
heit gefunden hatte eine genauere Einſicht in die gedrückte
Lage und die Bedürfniſſe der kleinen Gewerbetreibenden zu
erhalten zumal ja durch das eigene Lebensprogramm das
er ſich in den oben zitierten Verſen geſtellt hatte ſein Blick
für die Not der Unbemittelten geſchärft war

So war er denn bald als Freund des Volks bekannt und
bewährt ſo daß er im Jahre 1848 den Wahlbezirk De
litzſch in der Nationalverſammlung vertrat
und hier zum Vorſitzenden des Ausſchuſſes zur Unterſuchung
des Notſtandes der arbeitenden Klaſſen gewählt wurde

Jn dieſer Tätigkeit ſchmiedete er die Waffen für den
Kampf den er ſpäter um ſeine Schöpfung zu beſtehen hatte
hier ſchaffte ihm die Begutachtung von mehr als 1600 ein
ſchlagenden Bittſchriften die Ueberzeugung daß weder von
der Rückkehr zu dem früheren Zunftweſen das die Reaktion
gebieteriſch verlangte noch von dem Eingehen auf die Zu
kunftsträume des Sozialismus deren Syſteme damals ja
noch unklarer waren als heute eine Abhilſe zu erwarten ſei

Er erblickte dieſe Abhilfe vor allem in der Hebung des
Kleingewerbes und zwar mit Schonung der beſtehenden
geſellſchaftlichen Grundlagen aber unter Beſeitigung der
Feſſeln der Verkehrs und Gewerbefreiheit durch Zuführung
von Kapital und anderen Mitteln des Großbetriebs im
Wege der Aſſoziation oder Genoſſenſchaftsbildung

Sobald er nach Delitzſch heimgekehrt war ſetzte er ſeine
Jdee in die praktiſche Wirklichkeit um Er veranlaßte
56 Schuhmachermeiſter der Stadt und Umgegend zur Be
gründung einer Genoſſenſchaft welche die Rohſtoffe für ge
meinſchaftliche Rechnung einkaufte und zu Engrospreiſen den
Mitgliedern abließ



3 4 h e h e ee e ar e ea e e h e e e e
en Kommenden entgegenſtreckend Auf dem Kaiſerr en et enapfen

eſtſtraße geht dann weiter durch die Römer
Straße zur Kathedrale und zum Bezirkspräſidium wo die

Halle erbaut für die Teilnahme der Majeſtäten ame wurde eine würdi r
ſtreich Die

um Generalkommando wo der
Kaiſer Wohnung nimmt Die genannten Plätze wurden in
der Ausſchmückung beſonders betont Heute mittag trafen
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ein Der Kaiſer
und die Kaiſerin mit den Prinzen Auguſt Wilhelm und
Oskar trafen um 4 Uhr 40 Minuten von Wilhelmshöhe
kommend in Metz ein Der Großherzog von Baden kam
nachmittags drei Uhr an

Das Diamantenkäſtchen
Durch die deutſche und ausländiſche Preſſe geht die

Meldung geh der Staatsſekretär Dernburg bei ſeiner Rück
kehr aus Afrika dem Kaiſer ein Käſtchen überreichen werde
Dieſes Käſtchen iſt mit Diamanten ca die angeblich in
Südweſtafrika gefunden worden ſind auch ſein Deckel iſt
mit Diamanten geſchmückt Beim Leſen dieſer Nachricht
drängen ſich ſo meint das Leipziger Tageblatt nicht mit
Unrecht einige peinliche Fragen auf Wer ſchenkt dem
Kaiſer die Diamanten und das Käſtchen Der T

ernkus eine Terrain und Minengeſellſchaft Herr
burg ſelbſt Oder der Juwelier

Die deutſche Regierung und die Wendung in Marokko
Die offiziöſe Südd Reichskorr bringt aus

Berlin folgende Auslaſſung über den Sieg Mulay
Hafids und das Ende der aſiſiſchen Herrlichkeit

Der Zuſammenbruch der Sultansſtellung von Abdul Aſis
bedeutet an ſich nur das Ende eines mühſam aufrecht erhaltenen
Scheinweſens Ein Fortſchritt aber wäre es wenn er auch das
Ende einer Politik bedeutete wir meinen jeder Politik die den
Marokkanern einen von ihnen nicht anerkannten Sultan auf
nötigen will Das Selbſtbeſtimmungsrecht Marokkos in der
Wahl ſeines Herrſchers iſt keine Phraſe Die Großmächte die
ſich in der Türkei gegenüber dem nationalen Empfinden der Otto
manen beſonnene Zurückhaltung zur Pflicht gemacht haben wer
den die Stimme des marokkaniſchen Volkes nicht überhören
wollen die wiederholt zuletzt bei der Ausrufung von Mulay
Hafid in Tanger deutlich geſprochen hat

Wie ſtehen die Mächte zu Hafid Wie ſteht er zu den
Mächten Dieſe Fragen laſſen ſich im einzelnen nicht
binnen weniger Tage entſcheiden Jm allgemeinen
Jntereſſe aber wäre es ſo mahnt Offizioſus die

riſer rren wenn über die Abſichten derranzöſiſchen Politik in Marokko die Ma
rokkaner ſelbſt raſch und gründlich beruhigt
werden könnten Europa würde den Rückfall in eine
um Marokkos willen ſchon einmal entſtandene leidlich über
wundene Spannung gern vermieden ſehen

Der Lehreraustauſch zwiſchen Deutſchland und Nord
Amerika

Die Verhandlungen über den deutſch ameri
kaniſchen Lehreraustauſch zwiſchen dem Kultus
miniſterium und dem Carnegie Jnſtitut in Newyork haben
zu folgendem Ergebnis geführt Jm Oktober gehen ein
preußiſcher Oberlehrer und ſechs Probekandidaten nach
Amerika um e Schulen in Newyork Boſton New

Kaiſerin abſteigen wird

haven Worceſt hicago und Ereter zu unterrichten wäh
rend die Unio ölf Herren nach Deutſchland ſendet die
in größeren deutſchen Univerſitätsſtädten unterrichten ſollen

gleichzeitig die betreffenden Univerſitäten beſuchen
werden

Ein deutſches Kohlendepot auf den Kanariſchen Jnſeln
Wie dem B aus Madrid geſchrieben wird beſchloß

der ſpaniſche Miniſterrat einer deutſchen Firma die
Anlage eines Kohlendepots auf den Kanariſchen Jnſeln
unter gewiſſen Bedingungen zu geſtatten

Allgemeine Mitteilungen
Am 10 und 11 Oktober d Js findet in Braunſchweig

der 10 Deutſche Fortbildungsſchultag ſtatt Mit
ihm wird die 17 ordentliche Generalverſammlung
des Deutſchen Vereins für das Fortbildungsſchulweſen abgehalten

Heer und Flotte
Naumburg 26 Auguſt Die Herbſtmanöver des

elften Armeekorps werden wie jetzt beſtimmt worden iſt
in folgender Weiſe abgehalten Die 83 Jnfanterie Brigade Jn

Seine ſchöpferiſche Tätigkeit auf dieſem Wege wurde
vorläufig unterbrochen er wurde 1849 in den preußiſchen
Landtag gewählt und nach der erfolgten re dieſer
Kammer wegen Aufruhrs angeklagt welches Schi ſal ihn
mit mehreren anderen Abgeordneten wegen eines Steuer
verweigerungsbeſchluſſes traf m de 1850 zwar
glänzend freigeſprochen erhielt er freilich eine andere Strafe
er wurde an das Kerisgericht in Wreſchen Prov Poſen
verſetzt Das ſollte natürlich ſeiner volkswirtſchaftlichen
Tätigkeit ein Ende machen

Aber Schulze war viel zu ſt durchdrungen von der
Macht ſeiner Jdee als daß er ſie leichten Herzens aufgab
Viel eher hing er ſein Amt an den Nagel Und das tat er
denn auch bald Er nahm ſeine Entlaſſung kehrte nach
Delitzſch zurück wo er mit der Verfolgung ſeiner Ge
noſſenſchaftsidee und dem immer weiteren Ausbau ſeines
Gedankens fortfuhr

fanterie Regimenter 94 und 96 Jäger Bataillon Nr 11 Teile des
Jäger Regiments zu Pferde Nr 2 Feldartillerie Regiment 19
und eine Kompagnie des Pionier Bataillons Nr 11 Brigade
Manöver vom 11 bis 14 September bei Weida Neuſtadt
Die Feldartillerie Regimenter 19 und 55 werden vorher noch
Regiments und Brigade Uebungen bei Schleiz Triptis Auma ab
halten Feldartillerie Regiment 19 wird zu dieſem Zwecke am
27 Auguſt aus Erfurt ausrücken Manöver der 38 Diviſion
finden vom 15 bis 21 September bei Aumag Stadt Roda ſtatt

Die 44 Jnfänterie Brigade Jnfanterie Regimenter 32 und
167 hält vom 28 Auguſt bis 9 September Regiments und
Brigade Uebungen bei Hochdorf Blankenhain ab und nach Hinzu
treten des Dragoner Regiments Nr 5 Feldartillerie Regiments
Nr 11 und einer Kompagnie des Pionier Bataillons Nr 11 Bri
gade Manöver bei Blankenhain vom 11 bis 14 September
Die 43 Jnfanterie Brigade Jnfanterie Regiment 82 83 Hu
ſaren Regiment 14 Feldartillerie Regiment 47 und eine Kom
pagnie des Pionier Bataillons Nr 11 hat Brigade Manöver vom
11 bis 14 September bei Weimar Die Feldartillerie Regi
menter 11 und 47 haben vorher vom 31 Auguſt bis 9 September
Regiments und Brigade Uebungen bei Magdala abgehalten
Die Manöver der 22 Diviſion finden vom 15 bis 21 September
bei Weimar Buttſtädt ſtatt Am 22 und 23 September
hält das geſamte 11 Armeekorps Korpsmanöver bei Jena ab zu
dem auch ein Bataillon der ſchweren Artillerie des Feldheeres
Fußartillerie Regiment 9 herangezogen wird Die 76 Jn

fanterie Brigade Jnfanterie Regimenter 71 und 95 Teile des
Jäger Regiments zu Pferde Nr 2 Feldartillerie Regiment 55
und eine Kompagnie des Pionier Bataillons Nr 11 Brigade
Manöver vom 11 bis 14 September bei Saalfeld Die 76 Jn
fanterie Brigade Jnfanterie Regimenter 71 und 95 hält außer
dem in der Zeit vom 24 Auguſt bis 9 September Regiments
und Brigade Exerzieren auf dem Droſſelberge bei Erfurt ab

e

Ausland
Bosnien und die Habsburgiſche Monarchie

Wie der Voſſ Ztg aus Wien gemeldet wird ſon
diert Oeſterreich Ungarn bei den Berliner Signatarmächten
wegen Abänderung der ſtaatsrechtlichen Stellung Bosniens
und der Herzegowina zur Habsburgiſchen Monarchie ohne
entſprechende Abänderung wäre die Einführung einer Re

h tivverfaſhuns in den okkupierten Provinzen un
möglich

Der Vormarſch der türkiſchen Truppen
in Perſten

Wie die Petersburger Telegraphen Agentur aus Kon
ſtantinopel erfährt erwiderte auf eine Anfrage des
ruſſiſchen Botſchafters betreffend das fort
dauernde Vorrücken von türkiſchen Truppen ins Jnnere
von Perſien bis in die Nähe von Urmia der Groß
weſir daß die türkiſchen Truppen aus denjenigen Gegen
den die außerhalb des umſtrittenen Gebiets liegen zu rück
gezogen werden ſollen Die Grenzkommiſſion werde
neue verſöhnendere Jnſtruktionen für die Regelung des
Beſitzrechtes der Türkei bezw Perſiens im ſtrittigen Landes
gebiet erhalten

Aus der Türkei
Aus Konſtantinopel liegt folgende Meldung der

Wiener K K Telegr Corr vor Die heutigen türkiſchen
Blätter verzeichnen mit Befriedigung die Nachrichten über
die Beurlaubung bezw Konzentrierung der öſterreichiſch un
gariſchen Offiziere im Vilajet Koſſowo ſowie die diesbezüg
lichen Kommentare der europäiſchen Preſſe in denen hervor
gehoben wird die Maßregel ſei eine Folge der Einführung
der Verfaſſung Ein Telegramm der Kölniſchen Zeitung
aus Konſtantinopel vom 26 Auguſt meldet die Re
gierung beabſichtige einzelne dem Staatsſchatz läſtige Be
ſtimmungen in den Konzeſſionsurkunden ver
ſchiedener in der Türkei arbeitenden ausländiſchen Geſell
ſchaften umzuändern
zu w r mit den franzöſiſchen Geſellſchaften aufge
fordert Jm Weigerungsfalle will man die Frage dem
Haager Schiedsgerichtshof vorlegen Der
iſt aufgefordert worden
vorzulegen in der genau die Staatsfinanzlage dargeſtellt
wird die aufgenommenen Anleihen die Vorſchüſſe und die
Einnahmen die ihre Rückzahlung verbürgen ſollen

tauſches von Erfahrungen und Anſichten unter den Einzel
vereinen Frirt und Schulze übernahm die Stellung eines
bleibenden Anwalts des Genoſſenſchaftsweſens zumal
nachdem ihm von Freunden Parteigenoſſen und Anhängern
ſeiner Jdee ein Kapital von über 150 000 Mk als Ehren
gabe zu freier Verfügung übergeben worden war damit
er ſich ohne Sorge ſeinem gemeinnützigen Werke widmen
könne Schulze nahm die Ehrengabe unter der Bedingung
an nur über die Zinſen des Kapitals verfügen zu wollen
dieſes aber als eine Stiftung zur dauernden Förderung und
Fortbildung ſeiner Jdeen anzuſehen

Neben r genoſſenſchaftlichen Tätigkeit war
dann Schulze als Abgeordneter im preußiſchen Landtage und
e im Deutſchen Reichstage tätig und ſchloß ſich in dieſen

örperſchaften der Fortſchrittspartei an
So war er unabläſſig bis ins Greiſenalter hinein für

Wenn man erwägt daß Schulze für re Jdee Amt ſeine Sache tätig dieſe mehr und mehr ausbauend und aus
und Stellung aufgab und damit die Sicherheit ſeiner wirt

ptuger Exiſtenz ſo wird einem die Größe dieſer Tat
klar aber auch wie durchdrungen vom Siege ſeines Ge
dankens Schulze geweſen ſein muß wenn er ein ſolches Opfer
brachte Als Schriftſteller ſuchte er ſich nicht ohne Mühe
und Kampf durchs Leben zu ſchlagen

Daneben aber Frineye er Verein auf Verein zunächſt
einen ar n mit ſolidariſcher Haftpflicht danneinen Konſumverein und beide Vereine fanden bald in
anderen Orten Nachahmer Man bat ihn von allen Seiten
um Rat Einſendung der Statuten ſeiner Vereine und
Schulze wirkte zugleich beſonders vom Jahre 1860 ab

durch zahlreiche populäre Schriften die meiſt viele Auf
lagen erlebten für die Ausbreitung ſeiner Jdee aber auch
für die Reinhaltung derſelben von allen Zutaten die man
ihr von verſchiedenen Seiten beigeben wollte

Nachdem dann im Sommer 1859 der erſte Vereinstag
deutſcher W r in Weimar abgehalten wor
den wurde nach dem Beſchluß dieſer Verſammlung auf
Schulzes Vorſchlag ein Zentralbureau zur Mehrung und

breitend Jn Potsdam nahe der ruſſiſchen Kolonie
hatte er ſich ein Heim geſchaffen von wo aus er ſeine über
ganz Deutſchland verbreiteten Vereine leitete von wo auser auch unablaſſ literariſch für das Genoſſenſchaftsweſen
wirkte Wer ihn hier geſehen ſo erzählt Max Ring
wie er in dem prächtigen Garten ſorgſam ſeine Blumen

pflegt wie er mit ſtolzen Augen den reichen Fruchtſegen be
trachtet der ihm von Baum und Strauch freundlich ent
egrazrüßt wer ihn eben wie er mit leuchtender Miene
auſcht wenn der ihm nahe befreundete Kapellmeiſter

Taubert dem Flügel die ergreifenden Töne einer Beet
ovenſchen Sonate entlockt dem wird klar was für den
orſcher aus jeder Zeile ſeiner Werke aus jedem

einer Schö 37273 ſpricht daß hier ein edler Mann voll
Empfänglichkeit für alles Gute Wahre und Schöne ſeine
Stätte aufgeſchlagen

ier genoß er die Freude ſein Werk in der Achtung von
Millionen Menſchen anerkannt zu ſehen die Freude dadurch
die wiſſenſchaftliche Anerkennung zu finden daß die Uni

verſität Heidelberg ihm die Ernennung zum Dootor honoris

Der Botſchafter in Paris wurde

Finanzminiſter
er Hohen Pforte eine Denkſchrift

Leitung des Zuſammenhalts und zur Vermittlung des Aus

Gedanken

Der heilige Krieg in Täbris
Die Nowoje Wremja meldet aus Täbrisreien der regulären Aggierungestruppen in Tide R

ihren Höhepunkt erreicht Gegen 1500 Läden und
Häuſer ſind ausgeraubt Ain ed Dauley verſucht in d 3000
gung von Täbris Räuberbanden zuſammen uziehe er Um
r Wiehe den feigen rig un 30 a J
u den Waffen gegriffen e wir v erfFevolutionaren anſchließen ſich Wrausſichtlich den

Kleine Tagesnachrichten
Die Königin von England und Pri

Victoria ſind geſtern mittag mit der Königsjacht in Chef
nia angekommen und von der norwegiſchen Königsf riſtia

empfangen worden amilieMiniſterpräſident Clemencegau und der ruſſiſche Mit
niſter des Aeußern Jswolski begaben ſich geſternnach Marienbad zum Beſuch des Königs Eduard vormittag

Halle undk Umgebung

Halle a 27 Auguſt
Eine große Zöllnerverſammlung der Provinz Sachſen

werden die Zweigvereine des über 13 000 Mitglieder ſtarke
Verbandes deutſcher Zollaufſeher Aſſiſtenten und Setretäre
der Provinz am 20 September unter der Leitun des
Zweigvereins Halle in Halle a S veranſtalten um
den Landtags ſowie Reichstagsabgeordneten und höheren
Vorgeſetzten Gelegenheit zu geben einen Einblick in die
ſchlechten Gehalts Rang und Beförderungsverhältniſſe
dieſer Beamtenklaſſe zu gewinnen

Der Reichsverband erſtrebt für die Zollaufſeher ſämtlich
Militäranwärter mit zwölfjähriger e vor allem die
endliche volle Wiederverleihung des mittleren Beamten
ranges an Stelle des Ranges Andere Beamte die
nicht zu den Unterbeamten gehören ferner eine Beſſerung
für die Zollaufſeher ſowie Gleichſtellung der Zollaſſiſtenten
und Zollſekretäre im Gehalt mit den Aſſiſtenten und Sekre
tären der Bahn und Poſt

Zu dem plötzlichen Tod des Gaſtwirts Polz Morizzkirch
hof 5 iſt mitzuteilen daß die gerichtsärztliche Unterſuchung
der Leiche keinerlei Anhalt für die Annahme einer
Vergiftung ergeben hat Wahrſcheinlich hat ein akutes
Lungenleiden den Tod herbeigeführt

Olga Agloda unſere hochdramatiſche Sängerin am
Stadttheater hat ſich dieſer Tage in Berlin mit Herrn Erich
Baud aus Stuttgart vermählt

Lehrerverband der Provinz Sachſen Die diesjährige
Provinzialverſammlung des Verbandes findet in den Herbſt
ferien in Magdeburg ſtatt Die Vertreterverſammlung wird
am 5 Oktober die Hauptverſammlung am 6 und 7 Oktober
abgehalten Für die Hauptverſammlung ſind folgende Ver

e e vorgeſehen 1 Die Verwertung derneueren kunſtpädagogiſchen Beſtrebungen in der Schule Ref
Stolle Magdeburg 2 Schulleitung und Schulaufſicht
Ref Rektor Sommer Burg 3 Eine Laufbahn für Volks

ſchullehrer Ref Dannenberg Behnsdorf 4 Die Kirchſchul
lehrer Angelegenheit Ref Herbſt Wahrſtedt

Der Hall Radf Klub Germania von 1895 hielt letzten
Sonntag vormittag auf der Chauſſee Diemitz HohenthurmZörbig
ſein diesjähriges Klubrennen ab das nachſtehende Erfolge zeitigte
Klubmeiſterſchaftsfahren 43 Km 1 W Hendrichs 1 St 30 Min
30 Sek, 2 F Spittler 1 St 305 Min 3 C Groß 1 St 40 Min
Schubert aufgegeben Seniorfahren über 35 Jahre 10 Km
1 F Reißbach 22 Min 2 F Reinicke 3 A Bönicke 4 O Töpfer
Vorgabefahren 12 Km 12 Fahrer 1 H Ströber 2 Min Vor
gabe 2 A Rühle 6 Min Vorgabe 3 P Krickemeyer 2 Min
Vorgabe 4 E Valentin ohne Vorgabe 5 W Hendrichs ohne
Vorgabe 6 C Groß 1 Min Vorgabe Nach dem Rennen fuhren
die geſamten Mitglieder zum Klublokal Freybergs Garten wo
Preisverkündigung ſtattfand Nächſten Freitag im Reſtaurant
zum Landsknecht Preisverteilung mit Meldeabgabe zum Mann
ſchaftsfahren der Sternfahrt nach Magdeburg am 6 September

Hilfs und Transportarbeiter Verband Die nächſte Monats
verſammlung findet am Sonnabend abends 824 Uhr im Mark
grafen Brüderſtraße 7 ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht u a
Vortrag des Herrn Kaufmanns Roesner über Jntereſſante
Halleſche Kommunalangelegenheiten Der nationalen Arbeiter
ſchaft iſt Gelegenheit gegeben ſich der chriſtlich nationalen Ar
beiterbewegung anzuſchließen und ihre wirtſchaftlichen Jntereſſen
zu vertreten daher iſt jeder nationalgeſinnte Arbeiter willkommen

V 222 W oeausa in einem von Bluntſchli verfaßten höchſt ſchmeichel
haften Diplom überſandte und vor allem die Genugtuung
daß auch der Staat obwohl ihm von dieſer Seite jede An
erkennung verſagt blieb auf den Bahnen die er eingeſchlagen
hatte zu folgen begann Er ſah daß die Vorſchußvereine
ſich über halb Europa verbreiteten beſonders in Italien
und alles das konnte ihn tröſten und tröſtete ihn über die
Anfeindungen von Parteigegnern die nicht ausblieben

Am 29 April 1883 ſtarb er in ſeinem Potsdamer Alters
heim Seine Beſtattung geſtaltete ſich zu einer impoſanten
Trauerkundgebung zu der zahlloſe Freunde der Genoſſen
ſchaftsſache nach Potsdam gekommen waren Und kaum
hatte die Erdſcholle ſeine irdiſchen Reſte bedeckt ſo bildete
ſich ein Komitee das zur Errichtung eines Denkmals für
den Verſtorbenen aufforderte

Jn dem Aufruf hierzu wurden Schulzes Verdienſte in
trefflicher W geſchildert mit den Worten Nicht nur die
Größe der Aufgaben die er ſich geſtellt nicht nur die un
erwartete Fülle der Früchte welche er geerntet hat erregten
die Bewunderung der Zeitgenoſſen Noch viel mehr Freunde
hat er gewonnen und noch mehr dauernde Hochſchätzung Wit
er finden wegen des ſittlichen Ernſtes der vollendeten Selbſt
loſigkeit der Unermüdlichkeit ſeines den Zielen edelſter

umanität zugewendeten Strebens Jhm iſt das unſchäß
are und ſo ſeltene Glück zuteil geworden die Saat welche

er geſäet nicht nur aufgehen und reifen zu ſehen ſondern
auch das Feſt der Ernte mit zu begehen

Das Denkmal iſt dem verdienſtvollen Volksmann tängſ
Mittelpunkt der deutſchen Reichshauptſta

erhebt es ſichEin ſchöneres Denkmal hat er ſich in ſeinen dauernd
blühenden Vereinen geſetzt Mehr als 3000 deutſche r
noſſenſchaften deren Mitglieder eine Million Teilnehme

zahlloſe weitere in anderen Ländern verehren h
Schulze den Vater der Jdee welcher ſie Wohltaten für
und die rn verdanken der Jdee die ihnen eine ſoli
wirtſchaftliche Exiſtenzbedingung gegeben hat
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wird am 1 September ſeinen Namen wechſeln eHet Verband 5 ZentralPerband der Staats Gemeinde Ver
peißt Hitfs und fonſtiger Jnduſtrie Arbeiter Deutſchlands

kehr Evangel Jünglings und Jugendverein zu St Ulrich
Paſtor Richter veranſtaltet am Sonntag einen Ausflug
en litß Abmarſch pünktlich 2 Uhr vom Kohlenſchuppen

nach ttſtedter Eiſenbahn Gleichzeitig ſeien die Mitglieder auf
der Serhandofeſt im Wintergarten am Sonntag den 6 September

da machtmmine e iſien Am Sonntag nachmittags 4 Uhr gedenkt die
Zptmiſſion im Garten ein Familienfeſt abzuhalten bei

zänſtiger Witterung im Saale Das Programm weiſt 19 Rum
ungun uf in Anſprachen Deklamationen und den verſchiedenſten
m ſchen Darbietungen Sogar ein auswärtiger Kinderchor
niß ine Reihe Volkslieder zu Gehör bringen Den Hauptvor
wird hat Paſtor Meltzer übernommen Thema Das Geheimnis
tras eutſchen Volksſeele Der Eintritt beträgt für Erwachſene
der pfg für Kinder 10 Pfg und ſoll dem Frauenzufluchtsheim

nen Es ſind darin im Monat durchſchnittlich 234
z tage von Erwachſenen und daneben 50 von Säuglingen diee rbhten Teil unbemittelt ſind Hilfe iſt hier ſehr notwendig
n Vortrag Zu einem erzählenden Vortrag über die Arbeit in
Armenien hat der Chriſtl Verein Junger Mädchenr Sonntag abend 84 Uhr im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan
n Leiterin des Waiſenhauſes in Marraſch Schweſter Beatrice
Rogner gebeten Frauen und Mädchen ſind herzlich eingeladen

der Eintritt iſt frei
Ein Ulanenoffizier der ſich auf einem Diſtanzritt be

zand zu dem er geſtern mittag vom Truppenübungsplatze
Nltengrabow aus aufgebrochen war mußte geſtern abend
als er eben in unſere Stadt einrücken wollte draußen auf
der Merſeburger Chauſſee vor Ruſches Hof ſeinen Ritt auf
geben weil ihm das Pferd unterm Leibe e zu
mmenbrach Das Tier wurde einſtweilen in einem
Batterieſtall der Artilleriekaſerne untergebracht

Die Ausgabe der neuen Dreimarkſtücke iſt wie wir
hören zu erwarten Von der neuen Münze ſind 15 Millionen
k in Prägung gegeben alſo 5 Millionen Drei
warkſtücke die nunmehr in den Verkehr kommen Die
Herſtellung der neuen Münze hatte ſich dadurch etwas ver
Zögert daß die Herſtellung der ſchon Anfang Juli in Prägung
gegebenen neuen Matrizen für die Randſchrift ſowie die
neuen landesherrlichen Bildniſſe längere Zeit in Anſpruch
nahmen Jm Münzverkehr des Reiches wird das Dreimark
ſtück vorausſichtlich am willigſten in Norddeutſchland auf
genommen werden insbeſondere im Nordoſten wo der
frühere Taler lebhafter umlief als in Süddeutſchland

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 8 Division
Halle a 26 Auguſt

Vor dem Konkurs
Ein Bauführer der früher ſelbſtändiger Maurermeiſter war

hatte im Jahre 1905 für einen Bäckermeiſter in Oſterburg
einen Bau hergeſtellt Jn der Koſtenrechnung ſetzte er 16 000
Mauerſteine im Geſamtwerte von 440 Mk zuviel an Statt der
auf der Rechnung angegebenen Zahl von 70 000 Steinen hatte er
in Wahrheit nur 54 000 verbraucht Er ſtand damals bereits vor
dem Konkurs und will daher wegen ſeiner geſchäftlichen Nöte und
Sorgen ganz kopflos geweſen ſein Das di in Stendal
hatte ihn wegen verſuchten Betruges zu 300 Mk Geldſtrafe oder
90 Tagen Gefängnis verurteilt Dieſe Strafe hatte nunmehr noch
ſeine kriegsgerichtliche Degradation zur Folge Er war bis
her Anteroffizier der Reſerve Vor dem Kriegsgericht
erklärte er er ſei mit Leidenſchaft Soldat und ſeinerzeit freiwillig
eingetreten in dasſelbe Regiment in dem ſchon ſein Vater ge

Ndient habe Die große Dummheit in Oſterburg habe er ja freilich
gemacht aber wenn es irgend angehe möge doch von ſeiner De
gradierung Abſtand genommen werden Gerade dieſe Strafe
werde für ihn der größte Schlag ſein denn er ſei auf dia glücklich
erreichte militäriſche Charge ſehr ſtolz Das Kriegsgericht er
kannte die Notlage in der ſich der Angeklagte bei Begehung der
Straftat befunden hatte als mildernd an Jmmerhin aber ſei
der von ihm verſuchte Betrug als ein Vertrauensbruch des Bau
leiters gegen den Bauherrn denn doch eine zu bedenkliche Sache
als daß der Angeklagte noch für würdig angeſehen werden könne
vor der Front als Vorgeſetzter zu ſtehen

a

Provinzial Nachrichten

Die Ueberführung der Leiche v Sternburgs
Leipzig 26 Aug Privat Telegramm Die Leiche

des Votſchafters Frhrn Speck v Sternburg traf
heute abend 07 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Zug auf
dem Thüringen Bahnhof ein Beſondere Feierlichkeiten
fanden dort nicht ſtatt Jn einem vierſpännigen Leichen
wagen wurde die Leiche auf der Landſtraße nach Lützſchena
überführt Unter den Kranz und Blumenſpenden fiel be
onders der große Lorbeerkranz der Stadt Heidelberg auf
v Möckern wird eine Abteilung des 106 Jnfanterie
Regiments den Kondukt mit Fackeln begleiten An der
Grenze von Lützſchena bei Stahmeln erwarten ein Fackel
zug aus Lützſchenger Vereinen gebildet und die Schulkinder
den Kondukt und führen ihn nach dem Rittergut Die Auf
ahrung der Leiche findet heute noch ſtatt

Zum Selbſtmord des Bürgermeiſters Dieterici
de Nordhaufen 26 Aug Ueber den W u enin Selbſtmord des Bürgermeiſters Dieterici in Roda
I den wir ſchon mehrfach berichtet wird der Nordh
tg von ſehr zuverläſſiger Seite geſchrieben

Jch leſe eben über den Tod des Bürgermeiſters Dieterici
in Roda S A Dieſer Tage war ich an Ort und Stelle
und erfuhr von einwandfreier Seite daß bei der Kaiſer
geburtstagsfeier der verſtorbene Bürgermeiſter einem in
Roda wohnenden Major a D zugerufen Bezahlen Sie
ihre Schulden Auf vieſe Aeußerung hat der Major den
Bürgermeiſter gefordert was dieſer aber abgelehnt hat
worauf er vom Ehrengreicht veranlaßt wurde ſeinen Ab
ſchied zu nehmen Dieterici lebte in guten Verhältniſſen
und war in Roda ſelbſt ſehr geachtet da er viel an den
Armen getan und ſonſt auch häufig den weniger Bemittel
ten finanziell geholfen Der Grund zum freiwilligen Tode
ſoll darin beſtehen daß der jetzige Herzog von Sachſen
Altenburg der Stadt Roda ſeinen Beſuch angemeldet hat

und vom Hofmarſchallamt dem Gemeinderat der Wunſch zu Bernburg 26 Aug Ermittelter Dieb Dem
es

gegangen iſt vom Bürgermeiſter Dieterici nicht empfangen Schuhwarenhändler Wehling wurde Anfang

zu werden ſondern von ſeinem Stellvertreter Dieſe Sache
ſoll allein ſchuld ſein an dem Tode des Bürgermeiſters

Der Kampf mit dem Wilderer
Förderſtedt 26 Aug Zu dem Kampf mit einem

Wilderer auf hieſiger Flur wird ergänzend berichtet Auf
den Feldmarken der hieſigen und benachbarten Gemeinde
Atzendorf war in S Zeit wiederholt und in äußerſt
dreiſter Weiſe gewilddiebt worden und zwar hauptſächlich
abends und in der Nacht Um nun den Wilddieben auf
die Spur zu kommen haben in letzter Zeit des öfteren Be
obachtungen des Geländes durch die Beamten ar
Le auch am letzten Sonntag abend Der berittene Gendarm

ietjen Förderſtedt hatte ſich frühzeitig mit dem hieſigen
Amtsdiener in eine an dem zwiſchen Förderſtedt und Atzen
dorf nach Biere führenden Feldwege ſtehende Scheune be
geben von wo ſie das Gelände gut überſehen konnten Kurz
vor 8 Uhr abends fiel in unmittelbarer Nähe von den Be
amten ein Schuß Die Bamten hatten nur den Schuß fallen
hören bis dahin aber noch keine Perſon geſehen Jetzt erſt
ſahen ſie einen mit einem Gewehr ausgerüſteten Mann
guerfeldein gehen Der Gendarm beſtieg ſein mit in der
Scheune untergeſtelltes Pferd und ritt auf den Mann der
inzwiſchen ein Stoppelſtück erreicht hatte los Auf wieder
holten inſtruktionsmäßigen Anruf des Gendarmen das Ge
wehr fortzulegen und die Hände hoch zu heben nahm der
Mann Aufſtellung hinter einer Getreideſtiege und machte
ſich zum Anſchlag gegen den Beamten bereit Auf aber
maligen Anruf des Gendarmen das Gewehr niederzulegen
antwortete er mit einem Schrotſchuß der den Beamten ſelbſt
nicht wohl aber deſſen Helm traf Nun machte der Gendarm
von ſeinem Dienſtrevolver Gebrauch und feuerte auf den
Wilddieb von deſſen Seite bald der zweite und dritte Schrot
ſchuß folgten Der Gendarm näherte ſich zu Pferde auf etwa
30 Schritt der Getreideſtiege dieſe fortwährend umreitend
Der Wilddieb hatte inzwiſchen wieder Zeit zum Laden ge
funden und feuerte erneut ohne indes zu treffen Dagegen
ſchoß der Gendarm noch zweimal Seine ſämtlichen Kugeln
hatten getroffen ein Schuß der tödlich wirkte ging durch die
Bruſt ein anderer durch die Lende Erſt als der Wilddieb
kampfunfähig war ſtellte er das Schießen ein Bald darauf
verſchied er Er wurde als der etwa 43 Jahre alte land
wirtſchaftliche Arbeiter Wilhelm Heinrich aus Atzendorf
rekognosziert Jn der Getreideſtiege fand man einen friſch
geſchoſſenen in ein Taſchentuch eingewickelten Haſen und um
die Stiege und im Gewehr ſechs leere Schrotpatronen Hülſen
Während der Nacht wurde die Leiche bewacht Am Montag
traf eine Gerichtskommiſſion aus Staßfurt ein die eine Tat
beſtandsaufnahme an Ort und Stelle machte und nichts
Widerſprechendes in den Angaben des Beamten der nur
pflichtgemäß gehandelt hatte fand Der Erſchoſſene war
Familienvater

Jugendlicher Brandſtifter
Greußen Schwarzb Sondershauſen 26 Aug Unter

dem Verdacht in der letzten Zeit drei große Schadenfeuer
vorſätzlich angelegt zu haben wurde hier der 16jährige
Tiſchlerlehrling Schleenvoigt verhaftet Der junge
Menſch der einige Jahre im Rettungshauſe zu Ebeleben in
Zwangserziehung untergebracht war hat die ihm zur Laſt
gelegten Verbrechen bereits eingeſtanden

S Oſtrau 26 Aug Aus Furcht vor Strafe
erhängte ſich geſtern abend der 64jährige Maurer P von
hier Er ſoll ſich an zwei ſchulpflichtigen Mädchen ver
gangen haben

7 Naumburg 26 Aug Auf dem Gurken
markte waren etwa 600 Schock ſchöngewachſene Gurken
angefahren meiſtens von hochgelegenen Feldern ſtammend
die Gurken wurden mit 1,20 bis 1,50 Mark das Schock be
zahlt Jn anderen Lagen geben die Gurkenfelder keinen
oder nur noch en rtrag an Krüppelgurken bis ſchließ
lich als letzte Ernte die Pfeffer und Samengurken abgenom
men werden Krüppelgurken waren etwa 1200 Schock am
Platze dieſe koſteten 40 bis 75 Pfg und Senfgurken 2,50 bis
4 Mark das Schock Pfeffergurken eine ſtark begehrte Ware
wurden mit 12 bis 14 Mark der Zentner bezahlt

Eilenburg 26 Aug Seiner Verletzung er
legen Trotzdem die Amputation des linken Beines des
in der Pianofortefabrik von Gebr Zimmermann G
de verunglückten Arbeiters Karl Bucher glücklich ver
aufen war iſt der Bedauernswerte der eine kranke Frau

und fünf Kinder hinterläßt an den Folgen der Verletzung
geſtorben

Gerbſtedt 26 Aug Ein Schurkenſtreich iſt
Sonntag abend gegen den Paſtor Fritze verübt worden Von
ruchloſer Hand wurde ein 1 Pfund ſchwerer ſcharfkantiger
Stein in ſein erleuchtetes Studierzimmer geworfen Der
Stein fuhr mit ſolcher Gewalt durchs Zimmer daß er in
der Ofenwand ein tiefes Loch eingrub Die Glasſcherben des
Fenſters flogen faſt 10 Meter weit in das offene Neben
zimmer Zum Glück war gerade niemand im Zimmer

Sangerhauſen 26 Aug Beſuch des Ober
präſidenten Geſtern vormittag langte der Herr Ober
präſident Hegel in unſerer Stadt an und ließ ſich im Kreis
hauſe durch Herrn Landrat v Dötinchem die dort anweſen
den Beamten vorſtellen Darauf begab ſich der Oberpräſi
dent unter Begleitung des Herrn Landrates nach dem Waſſerwerk im Brüßt und beſichtigte es Ferner wurde beſichtigt

das Roſarium das ſtädtiſche Krankenhaus die Ulrichs
Jakobi und Marienkirche und auch die katholiſche Kirche
Jn der Aula des Schulhauſes II erfolgte durch Herrn Bürger
meiſter Seedorf die Vorſtellung der Magiſtratsmitglieder
und der Stadtverordneten Kurz nach 12 Uhr verließ Herr
Oberpräſident Hegel unſere Stadt um am Nachmittage u
noch den Kreisorten Roßla und Kelbra einen Beſu
abzuſtatten

Nordhauſen 26 Aug r e
in einem Rechtsanwaltsbureau iſt man auf die Spur
kommen Der bei dem Rechtsanwalt Dr Paul drehen
angeſtellte Bureauvorſteher Hermann Graeger hier hat
ch aus der ihm unterſtellten Kaſſe mehrfach Beträge von
nsgeſamt mehreren hundert Mark rechtswidrig

Der unredliche Beamte iſt zur Anzeige gebracht worden
nachdem er ein volles Geſtändnis abgelegt hatte

J Sandersleben 26 Aug Jn einem Anfall
von Schwermut ſtürzte ſich die 28jährige Agnes
bei der ſchon längere Zeit Spuren von Verfolgungswahn
wahrgenommen wurden aus dem Fenſter ihrer im erſten
Stockwerke gelegenen Kammer auf den gepflaſterten HofSie erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß ſie o nungslos dar

niederliegt

eine ein Menge Schuhwaren len J
erausgeſtellt daß der bei ihm beſchäftigt geweſene Haus
urſche die Waren entwendet hat Ein Teil wurde bei einer

vorgenommenen Durchſuchung der Wohnung des Burſchen
wieder zur Stelle gebracht

Stendal 26 Aug Ein Schadenfeuer brach
vorgeſtern abend nach 8 Uhr auf Charlottenhof aus Es
brannte auf der Brennerei des Herrn ehe der gerade
abweſend war Das Feuer legte ein Wohnhaus und zwei
maſſive Ställe in Aſche Das Vieh wurde gerettet da
gegen verbrannte für etwa 16 000 Mark Getreide Der
Brandſchaden iſt durch Verſicherung gedeckt Wie verlautet
De Angeichen dafür vorhanden daß Brandſtiftung vor
iegt

Apolda 26 Aug Beim Turnen hat ſich hier
ein ſehr bedauerlicher Unfall zugetragen Ein junger Wirker
tat einen unglücklichen Sprung indem er mit dem Geſäß
auf einen Stab geriet der ſich ihm tief in den Leib bohrte
Von der Wucht des Stoßes zeigt die Tatſache daß Stoffreſte
ſeiner Kleimung bis in das Jnnere des Körpers geriſſen
wurden Der Unglückliche wurde in die Klinik nach Jena
gebracht

Chemnitz 26 Aug Ein gefährliches Schläf
chen Einen gefahrvollen Ort zum Schlafen hatte ſich ein
33jähriger Schieferdecker der beauftragt war die Dachrinne
eines dreiſtöckigen Hauſes zu reinigen ausgeſucht Bei dieſer
Arbeit war der Mann auf dem Dachrand ſitzend die Beine
über die Dachrinne herabhängend und den Oberkörper an den
Schneefang anlehnend eingeſchlafen und drohte jede Minute
abzuſtürzen Durch die herbeigerufene Feuerwehr wurde der
Gefährdete der nachdem er geweckt worden war ſich allein
vom Dache begab vor Schaden bewahrt

h

Kunst und Gissenschaft
Schulze Delihſch

hat bereits was wenigen bekannt ſein dürfte als Einundzwanzig
jähriger ein Wanderbuch 1838 herausgegeben Seine Lyrik
verrät ſehr deutlich den Einfluß Heines Wir geben hier eine
Probe das Lied Von der Freiheit

Jugend iſt frei
Wem kräftig die trotzenden Adern ſie ſchwellt
Dem gehört im üppigen Mute die Welt
Jugend iſt frei
Frei iſt die Lieb
Sie fragt nicht nach Range ſie locket kein Gold
Sie iſt der blühenden Jugend hold
Frei iſt die Lieb

Frei iſt der Wein
Auf den Bergen reift er in Himmelsglut
Wohlauf denn entfeſſelt die goldene Flut
Frei iſt der Wein
Frei iſt das Lied
Und geht s nur von Herzen in kecker Luſt
So klingt es auch wieder in mancher Bruſt
Frei iſt das Lied

Frei iſt der Burſch rEr herrſcht in Liebe Geſang und Wein
So muß er vor allen der Freiherr ſein
Frei iſt der Burſch

Erwähnung verdienen auch die Erinnerungen des Berliner
Arztes und Schriftſtellers Max Ring an Schulze Delitzſch mit
dem er in den 60er Jahren ſehr intim verkehrt hat Er war ein
Dichter und hatte in ſeiner Jugend unter dem Titel Wander
buch ein Bändchen Poeſien herausgegeben das manche lyriſche
Perle enthält Ebenſo ſehr liebte er die Muſik auch beſaß er einen
kräftigen Bariton und ſang im vertrauten Kreiſe manches ſchöne
Lied wie Moſens Andreas Hofer oder alte Burſchenweiſen Noch
lieber aber hörte er eine Sonate von Beethoven oder Mozart von
Tauberts Meiſterhand mit tiefem Gefühl vorgetragen Vor allem
aber war Schulze ein großer NRaturfreund und ſein größtes Ver
gnügen war die Pflege ſeines ſchönen großen Garten s Jede
Stunde die er ſeinen Beſchäftigungen abmüßigen konnte ver
wendete er zum Pflanzen Okkulieren und Begießen ſeiner koſt
baren Roſenſtöcke ſeiner Spargel und Erdbeerenbeete beſonders
aber ſeiner edlen Weinreben Alles aber was er zog und
erntete teilte er mit ſeinen Freunden denen er Körbe voll Rofen
Erdbeeren und Weintrauben auf den Weg mitgab

Tolſtoi ſchwer erkraukt
Kurze Zeit vor ſeinem acht zigſten Geburtstag iſt

Tolſtoi von neuem ſchwer erkrankt Wie aus Jaßnaja Pol
janag gemeldet wird iſt im Zuſtande Tolſtois eine ſo be
deutende Verſchlechterung eingetreten daß die Familie ernſte
Befürchtungen hegt

Hochſchulnachrichten
Zum ordentlichen Profeſſor der ſemitiſch orientaliſchen Philo

logie an der Univerſität Freiburg i Br wurde der a o Prof
daſelbſt Dr phil Hermann Reckendorf ernannt Der Pro
feſſor an der Akademie der bildenden Künſte in Karlsruhe
Ludwig Schmid Reutte trat in den Ruheſtand und zu ſeinem
Nachfolger wurde der Maler Walter Georgi in München be
rufen Dr med Felix Robert Na ger wurde als Privatdozent
für Ohren Naſen und Kehlkopfkrankheiten an der Uniperſität
Zü rich zugelaſſen

Vorleſungen über den Getreidehandel Von Jntereſſenten des
Berliner Getreidehandels iſt bei der Handelshochſchule
Berlin angeregt worden dem Lehrplan Spezialvorleſungen
über den Getreidehandel anzufügen und zwar in der Art daß dieſe
Vorleſungen in die Abendſtunden gelegt werden damit ſie den
jüngeren Angeſtellten der Berliner Getreidefirmen zugänglich ſeien
Auf den Antrag des Rektors der Handelshochſchule haben die
Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin beſchloſſen der An
regung in der Art Folge zu geben daß im bevorſtehenden Winter
ſemeſter ein Verſuch mit einer Vorleſung gemacht werden ſollte
die zunächſt die Behandlung und die Bewertung des Getreides
zum Gegenſtande hat Es t gelungen für dieſes Spezialfach eine
der erſten Autoritäten Prof Dr Hoffmann vom Jnſtitut für
Gärungsgewerbe zu gewinnen Nach dem vorliegenden genaueren
Plan der Vorleſung wird dieſelbe ſich auf alle Gegenſtände er
ſtrecken die zwiſchen der Aberntung des Gerteides und dem Ge
nuß der daraus hergeſtellten Waren in der Mikte liegen Der
Hauptteil der Vorleſung iſt der Lagerung gewidmet wobeiauf die Abhängigkeit des Gelreidewertes von ſeinem phyſiolo
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Zuſtande uſw auf den Einfluß der Luftfeuchtigkeit und des
gehalts auf die Erfahrungen in landwirtſchaftlichen und

kaufmänniſchen Kornhäuſern in Brauereien Müllereien und
Proviantämtern ſowie auf die Vorſchriften für die Getreidebehand
lung näher eingegangen wird Fernere Abſchnitte bilden der
Handel nach Gehalt insbeſondere nach Trockenſuhſtang ſowie die
einzelnen Speicherſyſteme mit ihren maſchinellen Einrichtungen
die Getreidetrocknung und das Transportweſen Zum Schluß
werden in dem Abſchnitt Getreideverwertung hauptſächlich
Müllerei Bäckerei und Brauerei beſprachen Dem Wunſche die
Vorleſung in die Abendſtunden zu verlegen iſt ebenfalls entſprochen

worden Sie werden an jedem Montag von 9 Uhr abends
ſtattfinden

Theater und Musik
Bühnenchronik

Ein früherer Mitarbeiter des Simpliziſſimus der ſich unter
dem Pſeudonym Heinrich Chlorkalk verbirgt hat kürzlich eine
ſatiriſche Komödie Mockturtle mit dem originellen Unter
titel Ein Souperin 3 Schüſſeln vollendet Das Werk
gelangt bereits im nächſten Monat in Hamburg zur Uraufführung

Ein neues ungariſches Drama wird in dieſer Saiſon in
den Berliner Kammerſpielen bei Reinhardt erſcheinen das drei
aktige Schauſpiel Die Lehrerin von Alexander Brody von Max
Rothauſer für die deutſche Bühne überſetzt und mit Lucie Höflich
Oscar Beregi Alexander Moiſſi und Rudolf Schildkraut in den
Hauptrollen Jules Maſſenet arbeitet wie aus Paris ge
ſchrieben wird zurzeit ſeine ältere Oper Sapho um Er
fügt ſeinem Werke ein ganz neues Bild hinzu und in dieſer Geſtalt
wird die Sapho in kommender Saiſon an der Opéra Comique zum
erſten Male in Szene gehen Adolf Ritter von Sonnen
thal wird wie aus Wien geſchrieben wird im kommenden Jahre
ein Jubiläum begehen Am 19 Februar 1909 ſind 50 Jahre
vergangen ſeit der berühmte Künſtler zum Hofſchauſpieler er
nannt wurde Das Burgtheater plant für dieſen Tag eine große
Feſtvorſtel lung mit Sonnenthal in einer ſeiner bedeutend
ſten Rollen

Vierzigjähriges Dirigentenjubiläum Hans Richters Hans
Richter in Wien feierte geſtern ſein 40jähriges Dirigenten
jubiläum Vor vierzig Jahren am 25 Auguſt 1868 hat er in
München zum erſtenmal dirigiert und zwar eine Aufführung
von Roſſinis Tell die König Ludwig gewünſcht hatte Als
Dirigent der Werke Wagners iſt er der bedeutendſte Jnterpret
des Meiſters geworden Seine Haupttätigkeit galt dem Kampfe
für Richard Wagner zugleich aber hat er Tauſenden von jungen
Muſikern liebevolle Förderung zugewendet Als fertiger Klavier
ſpieler und mit der Geſellſchaftsmedaille ausgezeichnet verließ
Richter 1865 das Wiener Konſervatorium Mit 24 Jahren wurde
er 1867 von Eſſer als Kopiſt an Richard Wagner empfohlen und
war ein Jahr lang in der Wagner Villa zu Triebſchen bei Luzern
als der Meiſter gerade mit der Kompoſition der Meiſterſinger
beſchäftigt war Wagner ließ ſich damals täglich bei ſeinen mehr
ſtündigen Spaziergängen von Richter begleiten hielt es aber da
bei kaum der Mühe wert ein paar Worte an ſeinen Begleiter zu
richten Erſt nach drei Monaten erhielt Richter von Frau Koſima
zu Weihnachten die Ehre einer Einladung und ſeitdem wurde ihm
die liebevolle Behandlung eines Kindes vom Hauſe zuteil
Richter war auch einer der Trauzeugen bei der Vermählung
Wagners und blieb ſeitdem perſönlich und künſtleriſch dem Meiſter
treu Er bereitete die erſte Münchener Wagner Vorſtellung als
Solo Korrepetitor und Chordirigent vor Jn Brüſſel brachte er
dann den Lohengrin auf die Bühne Liſzt empfahl ihn als
Kapellmeiſter und Direktor an die Königliche Oper in Budapeſt
und einige Jahre ſpäter berief ihn Jauner an die Wiener Hofoper
Als die Philharmoniker Richters hundertſtes Konzertdirigieren
feierten richtete er ein Schreiben an ſie in dem er erklärte er
fühle ſich noch zu jung ein Jubiläum zu feiern aber
wenn es ihm vergönnt ſein ſollte das zweihundertſte Philhar
moniſche Konzert zu dirigieren dann ſollen ſie in Gottes Namen
feiern dann werde er alt genug ſein an ſolchen Eitelkeiten ein

verzeihliches Behagen zu finden
Von Puccinis neuer Oper Ueber Puccinis neueſtes Werk

Das Mädchen aus dem Weſten das vorausſichtlich im
Frühjahr ſpäteſtens im Herbſt des kommenden Jahres vollendet
ſein wird hat der Komponiſt ſelbſt einige nähere Angaben ge
macht An der Handlung über die bereits kurz berichtet wurde
ſind insgeſamt achtzehn Perſonen beteiligt Nur eine einzige
Frauenrolle taucht in dem Werke auf Neben ihr ſind drei große
Männerrollen eine Baß eine Bariton und eine Tenorpartie die
Träger der Handlung Unter den Nebenperſonen treten auch zwei
oder drei Jndianer auf die muſikaliſche Ausgeſtaltung ihrer Par
tien hat den Komponiſten lange zu dem Studium indianiſcher
Muſik getrieben Die männliche Hauptrolle würde Puccini am
liebſten von Caruſo verkörpert ſehen Mein Held iſt ein ein
facher Menſch ein Halbwilder Er betritt die Szene von Staub
bedeckt in Sandalen mit einem großen Buffalo Bill Hut und
den Sattel ſeines Pferdes unter dem Arm Jch ſehe ſchon Caruſo
in dem Koſtüm Ueber das Theater habe ich mich noch nicht
entſchieden Vielleicht Newyork das ich über alles liebe und wo
hin ich zurückzukehren brenne Es wäre eine ſchöne Gelegenheit
einen Monat hinzureiſen Auf keinen Fall aber Mailand nicht
die Scala Nach Anſicht Puccinis ſteht die muſſkaliſche
Wiedergabe von Opernwerken in Jtalien auf der höchſten Stufe
aber es fehlt die letzte Vollendung der Einzelheiten Es fehle der
Regiſſeur der umſichtige erfahrene und wiſſenſchaftlich geſchulte
Mann der den Kapellmeiſter bei der Ausgeſtaltung des repräſen
tativen Teils der Oper zur Seite ſtände

Du J
Vermischtes

kürſt Eulenburg auf dem Pariſer
Vordbahnhof

Großes Aufſehen herrſchte auf dem Nordbahnhof in
Paris da ſich das Gerücht verbreitet hatte Fürſt Eulenburg
ſei aus Deutſchland nach Paris gekommen und halte ſich im
Warteſaal erſter Klaſſe auf Jn der Tat fiel auf dem Perron
des Bahnhofes ein ſtattlicher älterer Herr auf der erregt
auf und ab ſchritt Jm Knopfloch trug er eine Blume das
Geſicht hatte einen leidenden Ausdruck und eine fieberhafte
Röte die Augen ſpielten eigentümlich glänzend und ſcheu
Plötzlich trat der Herr mit dem vornehmen Aeußeren auf
den Bahnhofswärter zu der gerade Perrondienſt hatte Jn
ſeinem Gehrock pflanzte er i in militäriſcher Haltung vor
ihm auf zog etwas herablaſſend den Hut und rief mit weit
hin tönender Stimme Stillgeſtanden und aufgepaßt Prä
ſentiert die Waffen ich bin e Eulenburg der
edle Deutſche den die Preußen ſo ſchön in den Schmutz ge
erh Bringen Sie mir den Salut dar Der Be

erkannte ſofort daß er es mit einem Jrrſinnigen
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u tun habe und wollte ihn aus der Bahnhofshalle geleitenVer alte Herr ſetzte aber heftigen Widerſtand entgegen und

nur einem gen re von Angeſtellten gelang es
den Mann mit ſanfter Gewalt auf die Polizeiſtation zu
bringen Nach ſeinen Papieren ſcheint er mit einem Herrn
Julius Vadès aus Saint Quent identiſch zu ſein Er wurde
in eine pſychiatriſche Klinik überführt

Eine Hundertachtjährige in Unterſuchungshaft
Wiener Blätter berichten über eine hundertachtjährige Frau

die wegen Bettelei zu drei Stunden Arreſt durch die Unter
ſuchungshaft als verbüßt angerechnet verurteilt wurde Es han
delte ſich um die im Jahre 1800 geborene Frau Roſa Singer
aus Komorn Die Frau hatte vor beiläufig 30 Jahren ihrenGatten und mehrere Kinder auf ſchreckliche Art verloren Jhr

Mann der Greisler in Kamocſa war wurde eines Tages er
mordet und das Haus in dem mehrere ſeiner Söhne und Töchter
ſchliefen angezündet Die Mörder und Brandſtifter blieben bis
auf den heutigen Tag unauffindbar Die Witwe des Ermordeten
die vollſtändig mittellos iſt wird ſeit 30 Jahren auf Koſten der
Gemeinde Kamocſa erhalten Vor ungefähr acht Tagen wurde
ſie nach Budapeſt an das Sterbebett ihrer einzigen noch lebenden
Tochter berufen Das Mütterchen kam jedoch zu ſpät denn ihre
Tochter war inzwiſchen ſchon beerdigt worden Jn der Wohnung
der Verſtorbenen wollte man ſie nicht dulden da die Miete noch
nicht bezahlt war und die alte Frau wurde aller Barmittel ent
blößt auf die Straße geſetzt Anfangs war die Unglückliche zu
ſtolz um Almoſen anzunehmen und nahm bei einer Obſthändlerin
eine Stelle als Aufräumerin an Die kränkliche ſchwache Frau
brach aber ſchon am zweiten Tage unter der Bürde der für ihr
Alter zu ſchweren Arbeit zuſammen und ſtand nun wieder auf
der Straße Ohne daß ſie ſelbſt gebettelt hätte gab man der alten
Frau Almoſen Ein Wachmann ſah dies und verhaftete die
Frau wegen Bettelei

Gegen den Hauptmann Voigt nehmen die Behörden
des Auslandes jetzt ebenfalls Stellung und unterſagen ihm
das öffentliche Auftreten Voigt der geſtern in Budapeſt
eintraf erſchien mit ſeinem Jmpreſario und dem Direktor
eines Variétés bei der Polizeibehörde um anzumelden daß
er in dem Varistés öffentlich auftreten werde Oberſtadt
hauptmann Boda erklärte jedoch daß er das öffentliche Auf
treten Voigts nicht geſtattete ebenſowenig erlaube er daß
Voigt im Variétsé einzelnen über ſeine Erlebniſſe Vortrag
halte Voigt möge die Gaſtfreundſchaft Ungarns nicht miß
brauchen da man ſonſt gezwungen wäre ihn zwangsweiſe
über die Grenze bringen zu laſſen

Meuterei an Bord eines deutſchen Dampfers An Bord
des Tom Corpitz Kapitän Zipplet aus Emden der mit
Kohlen nach Algier unterwegs war entſtand abends eine
Meuterei als das Schiff ſich auf hoher See befand Das
Schiff hatte ein Leck erhalten und die Mannſchaft wei
gerteſich den Dienſt zu verſehen unter der Behauptung
der Dampfer hätte zu ſchwer geladen Die Heizer ließen die
Feuer ausgehen die Offiziere nahmen ihre Revolver und
bedrohten die Beſatzung mit der Waffe Der Kapitän mußte
ſchließlich angeſichts der Gefährlichkeit der Strömung einen
Anker niederlaſſen Um 5 Uhr morgens kam ein Lotſe an
der beobachtet hatte daß das Schiff in Not war Das Schiff
wurde nach Breſt gebracht wo ſofort eine Unterſuchung ein
geleitet wurde Der deutſche Konſul in Havre iſt von dem
Zwiſchenfall verſtändigt worden

Falſchſpieler an Vord Einem jungen deutſchen Jn
enieur namens Otto Walker der einer vermögenden
eipziger Familie angehört ſind auf der Ueberfahrt von

Bremen nach New York an Bord des Dampfers Kron
prinzeſſin Cecilie von Falſchſpielern über 7000 Mk abge
nommen worden Walker ſtellte ihnen für die Summe einen
Scheck auf eine New Yorker Bank aus Er machte ſich aber
die drahtloſe Telegraphie zunutze indem er durch ein Tele
gramm den Scheck ſperrte Sobald dieſer zur Zahlung
präſentiert wird ſollen die Vorzeiger verhaftet werden

Einen frivolen Scherz erlaubte ſich ein junger Mann im
Belle Alliance Theater lebender Photographien in Altona
Während der Vorführung benahm er ſich ſo ungebührlich
daß er vom Portier an die friſche Luft befördert werden
ſollte Hierzu ſchien er aber wenig Neigung zu haben denn
er wehrte ſich gewaltig und ſchrie ſchließlich Wenn ich raus
muß ſollen ſie alle raus Und dabei brüllte er in den
Theaterraum Feuer Feuer Das zahlreiche Publi
kum ſprang entſetzt auf ſchrie und drängte dem Ausgange
zu Sofort wurde im bisher dunklen Theaterraum das elek
triſche Licht wieder eingeſchaltet und es gelang dem Beſitzer
das aufgeregte Publikum über die frivole Urſache der Panik
aufzuklären

Ein 32jähriger Schlaf Wie aus Stockholm berichtet
wird wachte eine Frau namens Karoline Karlſtatter von
ihrem n in den ſie vor 32 Jahren verfallenwar jetzt wieder a Während dieſer Zeit ſchlief ſie un
unterbrochen und nahm nur o wenig Nahrung zu ſich die
ihr natürlich immer eingeflößt werden mußte Als ſie von
der Schlafkrankheit befallen wurde war ſie erſt 13 Jahre alt
und ſtand gerade vor ihrer Konfirmation Seitdem ſie nach
dem Erwachen wieder n Kräften gekommen war genoß die
jetzt 45jährige Frau Unterricht in den elementaren Schul
gegenſtänden und ſoll jetzt konfirmiert werden

Großfeuer Die Werkſtätten der Moskau Breſt Eiſen
bahn in Minsk wurden durch Großfeuer vernichtet

Das Hunde Hotel Das amerikaniſche Hotelweſen hat
eine neue Bereicherung erfahren Emma Calvoé die be
rühmte Sängerin war die indirekte Urſache Auf ihrer letzten
Tournee ſuchte ſie die eine leidenſchaftliche Hundefreundin iſt mit
ihren ſechs Hunden Unterkunft in einem berühmten Hotel Allein
man bedeutete ihr daß ſie ſich dann von ihren vierbeinigen Lieb
lingen trennen müßte und ſo entſchied ſich die Sängerin ſchließlich
fär ein anderes kleineres Hotel Das Ereignis ward viel be
ſprochen und bald fanden ſich unternehmende Leute die die Lehre
aus dem Exempel zogen Nun find in den größten Städten der
Union eine Reihe regelrechter Hundehotels entſtanden in denen die
vierbeinigen Freunde der reiſenden Millionäre ſtandesgemäße
Unterkunft finden können Die eigenartigen Etabliſſements bieten
den reiſenden Hunden allen Komfort der Neuzeit von luxuriös
ausgeſtatteten Baderäumen bis zu einem Reſtaurant einem Turn
raum einem Barbierſaal und die Hunde deren Geſundheit durch
die Anſtrengungen der Reiſe angegriffen iſt finden auch ihre
Krankenzimmer und ihren eigenen Tierarzt Ein in der Hunde
pflege beſonders geſchultes Dienſtperſonal ſorgt für die Bequemlich
keit der Gäſte und vor allem dafür daß ſie ihre heimiſchen Gewohn
heiten in bezug auf die Nahrung die Bäder uſw nicht zu ändern
brauchen Jn dem Saale des Hundebarbiers aber findet man eine
reichhaltige Sammlung koſtbarer Eſſenzen und Seifen mit denen
den Hunden ihre Toilette gemacht wird

SLeizte Fachrichten
Der Einzug des Kaiſers in Metz

Metz 26 Aug Auf dem Bahnhofe fand großer
räriſcher und ziviler Empfang ſtatt wozu auch das l
prinzenpaar und Prinz und Prinzeſſin Eitel Friedri
ſchienen waren Hierauf erfolgte der feierliche Einzu 7
die Stadt Die Kaiſerin hatte mit der Kronprinzeſſin
der Prinzeſſin Eitel Friedrich in einem Wagen Piag und
nommen hinter dem der Kaiſer und ſeine vier anweſend
Söhne ritten Am Prinz Friedrich KarlPlatze war d
Gemeinderat verſammelt Nach Uebezreichung eines
Blumenſtraußes und Kredenzung eines Ehrentrunkes 4

dachte der Bürgermeiſter in einer Anſprache der Entwice
lung der Stadt Metz die beſonders auf die hochherzige Sn

ſchließung des Kaiſers zurückzuführen ſei die die Nieder
legung der Wälle veranlaßt habe Er bat den Kaiſer auch
ferner der Stadt ſeine Fürſorge angedeihen zu laſſen Jn
ſeiner Antwort dankte der Kaiſer für den ihm und der
Kaiſerin bereiteten Empfang und ſprach ſeine Freude über

die Entwickelung von Metz aus Der Kaiſer trank auf das
Wohl der Stadt und der Bürgerſchaft Nachdem der Bürger
meiſter ein dreifaches begeiſtert aufgenommenes Hoch an
die Majeſtäten ausgebracht hatte bewegte ſich der Zug nach
dem Domportal wo die Begrüßung durch die batholiſche
Geiſtlichkeit ſtattfand und nach dem Bezirkspräſidium wo
die Kaiſerin und nach dem Generalkommando wo der
Kaiſer Wohnung nahm Der Kaiſer verlieh dem Statt
halter Grafen Wedell das Kreuz der Großkomture des Kgl
Hausordens von Hohenzollern und ließ durch den General
adjutanten General v Pleſſen einen Kranz am Sarge des
Herzogs Karl Borwin von Mecklenburg Strelitz nieder
legen Um 7 Uhr fand im Bezirkspräſidium eine Abendtafel
ſtatt zu der zahlreiche Einladungen ergangen waren

Telegrammaustauſch zwiſchen den Dreibundsminiſtern

Wien 26 Aug Staatsſekretär v Schön und Miniſter
Tittoni richteten aus Berchtesgaden ein im freundſchaft
lichen Ton gehaltenes Begrüßungstelegramm an
den Miniſter des Auswärtigen Frhrn v Aehrenthal
das dieſer ebenſo herzlich erwiderte

Eine Aeußerung Lloyd Georges über ſeine Deutſchlandreiſe

London 26 Aug Jn einer amtlichen Meldung er
klärte Handelsminiſter Lloyd George er ſei aus
Deutſchland mit ſehr angenehmen Erinnerun
gen zurückgekehrt und ſehr befriedigt von der freund
lichen Aufnahme die er ſowohl bei den Regierungen als auch
bei der deutſchen Nation gefunden habe Der Ton der
Preſſe ſei in ganz Deutſchland ſehr freundlich und
ihre Erörterungen über die Beziehungen der beiden Länder
zeigten einen durchaus guten Geiſt

Todesſturz eines Touriſten

Wien 26 Aug Privat Telegramm Wie eine hie
ſige Korreſpondenz aus Jnnsbruck meldet iſt der Chemiker
Hermannsdorf aus Mannheim in den Algäuer Alpen von
der Seewand abgeſtürzt und tot geblieben

Schweres Grubenunglück

Mac Aleſter Oklahoma 26 Aug Jn den Kohlen
bergwerken von Hailey Ville brach Feuer aus durch das
25 Bergleute ſämtlich Ausländer abgeſchnitten wurden
Es iſt keine Hoffnung auf ihre Rettung vorhanden da die
Grube heftig brennt

Paris 26 Aug Der Profeſſor am Collège de France
Maskart Mitglied der Académie frangçaiſe und Direk
tor des meteorologiſchen Jnſtituts iſt geſtorben

De
Sportnachrichten

Dauerfahrt Zittau Leipzig Die große Bundesdauerfahrt
Zittau Leipzig die der Sächſiſche Radfahrer Bund auf der 204 Km
langen Strecke durch Sachſen veranſtaltete hatte ſehr unter der
Ungunſt des Wetters zu leiden Die Fahrer hatten auf dem
ganzen Wege gegen ſtarken Gegenwind der ſich zeitweiſe zum
Sturme ſteigerte zu kämpfen Dies war um ſo bedauerlicher als
das Straßenrennen eine quantitativ wie qualitativ gleich vor
zügliche Beſetzung aufwies Die beſten Matadore der Landſtraße
befanden ſich unter den 68 gemeldeten Fahrern von denen 64 am
Start erſchienen Stark vertreten waren diesmal die Senioren
wohl hauptſächlich deshalb weil der Bund ihnen reichliche Alters
vergütung gewährte Leider wurden die meiſten Fahrer durch
Reifendefekte ſtark gehandikapt die durch auf die Straße geſtreute
Nägel und Glasſcherben verurſacht wurden Früh um 4 Uhr er
folgte in Zittau der Start Jn Abſtänden von je 1 Stunde
ging das Feld auf die Reiſe über Hochkirch Löbau
Bautzen Biſchofswerda Weißer Hirſch Dres
den Meißen Oſchatz Wurzen nach Paunsdorf
bei Leipzig wo als erſter H Müller Althen eintraf
Trotz der vielen Defekte trotz des ſchlechten Wetters und obſchon
gegen Schluß der Fahrt ein kräftiger Landregen die Fahrer bis
auf die Haut durchnäßte kamen doch 35 Mann am Ziel an von
einer großen Menſchenmenge begrüßt Die 3 erſten Fahrer ſind
1 5 Müller Althen in 8 St 31 Min 1256 Sek 2 P Wink
ler Leipzig in 8 St 37 Min 31 Sek 3 H Pöhnitzſch Leip
zig in 9 St 24 Min 29 Sek Den Preis der Firma Fichtel
Sachs einen ſilbernen Kelch im Werte von 150 Mark für den
Erſten auf Torpedo gewann H Müller Althen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
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für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck un
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fandol Gowerbo und Vorkohr

Braugerste und Hopfen
Die Brauindustrie arbeitet seit geraumer Zeit unter un

günstigen Verhältnissen In erster Linie sei hier erwähnt die
Erhöhung der Brausteuer die ungünstige Witterung im Sommer
1907 hohe Malzpreise sowie hohe Preise von Hafer und anderen
Futtermittehn Wenn auch in diesem Jahre die Witterung wesent
lich günstiger war als im Vorjahre so stand doch der Rückgang
der Konjunitur einer Zunahme des Bierkonsums entgegen Auf
die weitere Oestaltung des Geschäftsergebnisses ist nun der jetzt
beginnende Einkauf der Rohstoffe von grossem Einfluss denn von
dem günstigen Eindecken der landwirtschaftlichen Produkte
hängt zu einem grossen Teile der Nutzen des Geschäftes ab
Das wichtigste Produkt für die Mälzerei und die Brauindustrie
ist die Braugerste, Ueber die Ernte von Gerste lässt sich
wie das B verichtet ein genaues Bild erst in ca 3 Wochen
geben aber soviel dürfte jetzt schon feststehen dass in diesem
Jahre mit höheren Einkaufspreisen für Gerste zu rechnen ist
als im Vorjahre So wurde in den letzten Tagen in Berlin für
Braugerste aus der Mark und von der Oder ca 190 200 Mk
pro Tome bezahlt während in der gleichen Zeit des Vorjahres
ein Preis von ca 180 Mk zu konstatieren war Dabei ist zu
berücksichtigen dass schon im vorigen Jahre die Gerstenpreise
gegenüber früheren Kampagnen wesentlich höher waren einer
seits infolge der Steigerung der Futtergerstenpreise andererseits
infolge der höheren Eintfuhrzölle für Braugerste 4 Mk pro da
gegen früher 2 Mk Die Ursache für die höheren Preise in
diesem Jahre ist im speziellen in dem voraussichtlichen Minder
erträgnis der diesjährigen Gerstenernte zu suchen Infolge der
heissen Witterung in den Monaten Mai und Juni wird nämlich
der Ertrag kleiner ausfallen als in Jahren mit feuchter Tem
peratur Nach vorgenommenen Probeerdruschen dürften in
diesem Jahre ca 1I1 13 Ztr auf dem preussischen Morgen ha
geerntet werden gegenüber einem vorjährigen Resultat von 18
bis 20 Ztr und einem Durchschnittsergebnis von 16 18 Ztr der
letzten Jahre Für die Verarbeitung von Braugerste spielt die
Beschaffenheit der Ware eine grosse Rolle Gerste die unter
der Witterung stark gelitten hat kann in der Mälzerei selbst
bei niedrigen Preisen kaum noch rentabel verwertet werden
Die Mälzer müssen daher beim Einkauf ein grosses Gewicht auf
gute Oualitäten legen die in diesem Jahre in vielen Gegenden
fehlen Infolgedessen ist auch das Aufgeld für sogenannte
Faconware höher als sonst Die Beschaffenheit der dies

jährigen Braugersten ist ausserordentlich verschieden In Posen
und dem Oderbruch haben sie teilweise nachdem sie geschnitten
waren unter übermässigem Regen zu leiden gehabt während
aus der Pfalz über Besatz von Auswuchs berichtet wird
Sächsische Gerste soll einen grossen Prozentsatz von Feuchtig
keit enthalten Dass die österreichisch ungarische Gerstenernte
qualitativ und quantitativ schlechter ausfällt als im Vorjahre
haben wir bereits früher berichtet Die ungarischen Sorten wer
den im Preise so hoch gehalten dass sie nach vielen Gegenden
nicht mehr rentabel sind dagegen haben deutsche Mälzereien
grosse Posten in Böhmen und Mähren eingekauft Ist also wie
aus Vorstehenden Ausführungen hervorgeht infolge der ge
ringeren Produktion mit höheren Einkaufspreisen für Braugerste
zu rechnen so dürfte bei dem zweiten wichtigsten Rohstoftf der
Brauereien dem Hopfen eventuell mit niedrigeren Preisen
als im Vorjahre zu rechnen sein Denn die Aussichten für die
Hopfenernte sind allgemein als sehr gut zu bezeichnen So wird
von privater Seite die diesjährige Hopfenproduktion auf 2 062 900
Zentner gegenüber 1 929 000 Ztr im Vorjahre geschätzt Neben
der grösseren Produkticn dürften auch die grossen Hopfenvorräte
der Brauereien aus dem Vorjahre einer Erhöhung der Preise im
Wege stehen

Aus der rheinisch westfälischen Eisenindustrle

Ein rheinländischer Mitarbeiter meldet der Voss Ztg fol
gende Informationen Das Walzdrahtsyndikat bdeab
sichtigt den Verkauf für das vierte Ouartal zu unveränderten
Preisen freizugeben unter Weitergewährung der bisherigen Aus
fuhrvergütung Das Walzdrahtgeschäft ist im Inlande
weiter ruhig geblieben befriedigt aber leidlich Im Export
geschäft herrschen unlohnende Preise In der Leitung des
Gas und siederohrsyndikats trat ein Wechsel der
art ein dass Generaldirektor Schäfer ausschied und dafür Di
rektor Lamarche die Leitung übernimmt Die seitens des
SiegerländerEisensteinsyndikats vorgenommene
Preisermässigung für das vierte Ouartal hat den beabsichtigten
Erfolg nicht gehabt lediglich einige grössere Hüttenwerke be
stellten Die reinen Werke halten angesichts der Unklarheit
über die künftige Gestaltung des Roheisenmarktes zurück In
folgedessen wird vom Eisensteinsyndikat die jetzige 5proz Ein
schränkung auch für das letzte QOuartal deklariert werden Be
züglich der künftigen Preisgestaltung auf dem Eisenmarkte lässt
sich sagen dass die Verbände zunächst die Entschlüsse des
Stahlwerksverbandes namentlich betreffs der Halbzeugpreise
abwarten wollen um danach Massnahmen zu treffen Da dort
eine Aenderung nicht zu erwarten steht werden auch die
Walzeisenpreise soweit deren Bestimmung durch Ver
bände erfolgt im vierten Ouartal unverändert bleiben Im Stahl
werksverband weist das Halbzeuggeschäft zurzeit eine kleinere
Belebung auf die eine Steigerung des arbeitstäglichen Versandes
darin zur Folge hatte Formeisen und Oberbaumaterial liegen
im August nicht nennenswert gegen den Vormonat verändert

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198,75 Diskonto 177 Deutsche Bank 236 Berliner Handels
gesellschaft 165 Kanada 169 Baltimore 93,90 Paketfahrt 110,90
Nordd Llovd 94 Russische Anleihe von 1902 84,25 Laurahütte
211,62 Bochumer Guss 225 Harpener 200,50 Gelsenkirchen
194,25 Phönix 182 Dresdner Bank 142,40 Schaaffhausen 133
Lombapden 22,20 A G 216,90 Tendenz Fest

Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher 3proz Reichs
anleihe 0,10 3proz do 0,05 Omnibus Ges 1,75 Adler Fahrrad
1,25 Düsseldorfer Waggon 3 Hartmann Masch 2,25 IHlerbrand
Waggon 1,50 Loewe Co 4,90 Lübecker Masch 2,50 Julius
Pintsch 2 Sächs Kartonnagen Ind 2,50 Schwartzkopff 2 Anilin
fabrik 2,50 Elberfelder Farben 2 Höchster Farben 2 Rütgers
werke 2 Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche Waffenfabrik 4
Posener Spritfabrik 5 Allgem Elektr Ges 25 Gladbacher
Wolle 2 Körbisdorf Zucker 2,50 Berzelius 2 Gebr Böhler 2
Berl Braunkohlen 2 Geisweider 2 Rhein Nassau 1,50 Rositzer
Braunkohlen 3,50 Wissener Stahlwerke 1,75 Witten Gussstahl
2,50 Dagegen notierten nied riger Dortmunder Unions
brauerei 2 Voigtländer Sohn 3 Kronprinz Metall 2,25 Westfäl
Kupfer 1,75 Nitritfabrik 1,50 Breslauer Spritfabrik 2,50 Lüne
burger Wachsbleiche 2 Gelsenkirchen Gussstahl 4 Ver Hanf
schlauch 6 Arenberger Bergbau 1,50 Boesperde 1,25 Deutsch
Oesterreich Bergbau 3

Londoner Börse vom 26 Aug Es notterten Engl Koneols
86,62 Rio Tinto 69,00 Geduld 2,18 Goldtields 4,40 Steel com 46,87
Steel prefs 110,87 Rand Mines 6,57 Anaconda ,50

proz Relchs und preussische Staatsschatzanweisungen
Den Inhabern der am 1 Oktoer d J fälligen 3bproz deutschen
Reichs und 3proz preussischen Staatsschatzanweisungen wird
statt der baren Rückzahlung der Umtausch in neuen Schatz
anweisungen angeboten Die neuen Schatzanweisungen werden
mit 4 vom Hundert verzinst und sind am 1 Oktober 1911 rück
zahlbar Der Umtausch geschieht frei von Spesen durch Ge
Währung von Stücken zum gleichen Nennbetrage mit Z2inslauf
Yom I Oktober 1908 ab Gegen BReichsschatzanweisungen Wwer
den nur neue Reichsschatzanweisungen und gegen preussische
Staatsschatzanweisungen nur preuss Staatsschatzanweisungen
in Umtausch gegeben Die Umtauschenden erhalten eine Zu

J zahlung Von 60 Pfg für 100 Mk Nennwert Wer den Umtausch
wünscht hat die umzutauschenden Schatzanweisungen unter
Zurückbehaltung der am 1 Oktober 1908 fälligen Zinsscheine bis
zum 1 Oktober d J bei der Reichsbank und der Seehandlung
einzureichen Bankiers erhalten eine Vermittelungsgebühr von
10 Pfg für 100 Mk Nemmwert

Tendenzwechsel an der Berliner Getreidebörse Trotz ge
ringer Veränderungen an den überseeilschen Getreidemärkten
war Weizen gestern sehr fest Man wollte die in den letzten
Tagen stark gewichenen Preise zu Deckungen benutzen fand
aber nur zu erhöhten Preisen Abgeber besonders da sich mehr
fach wieder Exportfrage zeigte Für vordere Sichten erhöhten
sich die Preise um ca 2 Mk Dezember dagegen zog nur um
1 Mk an Roggen war ebenfalls ziemlich fest Das Angebot
vom Inlande ist nach dem Tag seit einigen Tagen etwas kleiner
doch zeigen auch die Mühlen wenig Kauflust An der Küste
allerdings macht sich einige Kauflust bemerkbar die die Ab
geber zur Vorsicht mahnt

Riebecksche Montanwerke Aus Leipzig wird geschrieben
Das im Besitz dieser Gesellschaft befindliche Elektrizi
tätswerk zu Tachau wird eine bedeutende Er weite
rung erfahren Veranlassung hierzu gibt die Gründung der
elektrischen Ueberlandzentrale Zeitz Weissenfels zwecks Liefe
rung von Licht und Kraftstrom an Landwirte und Handwerker
Zur Ausführung dieses Planes soll eine Genossenschaft mit An
teilen von 1000 Mk gebildet werden Hiervon kreditiert die
Hallesche Landwirtschafts kammer 750 Mk Der Betrag wird
mit 4 Proz verzinst und mit 2 Proz amortisiert so dass die
Anlage innerhalb 23 Jahren Voll bezahlt und schuldenfreies Eigen
tum der Genossenschaft sein wird Ausserdem ist noch ein Bei
trag von 200 Mk zu zahlen den die Genossenschaft mit 4 Proz
verzinst Die Riebeckschen Montanwerke geben den Strom zu
einem noch zu vereinbarenden Preise an die Genossenschaft ab
die also nur das Leitungsnetz herzustellen hat Der Vertrag mit

werden
Im Kreise der Verwaltung haben wie uns mitgetellt wird

Erwägungen über die Aufnahme einer neuen Obli
gationsanleihe begonnen

Die Gewerkenversammlung der Kaligewerkschaft Cecilien
hall die dem Heldburg Konzern angehört beschloss mit
548 gegen 60 Stimmen die Verträge mit den Gemeinden Sehlde
Esbeck und Mehle zu kündigen und in Liquidation zu treten
sotfern nicht mit der Gemeinde Sehlde allein bis zum Januar 1909
ein günstigerer Vertrag zustande kommt

Harzer Bergbhau Ueber den Bergbau und Hüttenbetrieb im
Harz führt der Jahresbericht der Gos la r er Handelskammer
folgendes aus Die Gesamtförderung der im Bezirk betricbenen
11 Eisensteingruben betrug in 1907 113 117 t Verglichen mit
dem Vorjahre ergibt sich ein Mehr von 12 572 t das hauptsäch
lich auf die im Kreise Goslar betriebenen Gruben entfällt In
den Verkaufspreisen sind nennenswerte Aenderungen nicht ein
getreten Der Betrieb der Oberharzer Bergwerke hatte infolge
der anhaltenden Trockenheit am Schlusse des Berichtsjahres
unter einem seit Jahren in solchem Umfange nicht mehr ein
getretenen Mangel an Betriebswasser zu leiden so dass die
Gesamtförderung die Voriährige Höhe nicht ganz erreichen
kchnte Die Verkaufspreise für Blei sind wesentlich gestiegen
dagegen haben sich diejenigen für Zink nicht auf der Vor
jährigen Höhe halten können Auf dem Rammelsberger Berg
werk erlitt der Betrieb im abgelaufenen Berichtsjahre eine
Störung dadurch dass zur Unterhaltung des Ausbaues der beiden
Hauptförderschächte umfangreiche Arbeiten ausgeführt werden
mussten hierdurch sowie durch den infolge der Trockenheit ein
getretenen Wassermangel ist die Erzförderung um 348 t en
1908 zurück geblieben Der Betrieb auf den fiskalischen Eisen
hütten Rothehütte und Lerbach kann für das abgelaufene Be
richtsjahr noch als günstig bezeichnet werden wenngleich im
letzten Vierteljahr bei den Giessereien sehr bald das Abflauen
der Bautätigkeit sich nachteillig bemerkbar machte Die Oher
harzer Blei und sSilberhütten haben in gewohnter Weise
gearbeitet Der Mangel an Betriebswasser hat sich hier weniger
fühlbar gemacht da die Werke mit angemessenen Dampfreserven
ausgerüstet sind Trotzdem gegen das Vorjahr 800 t Erze
weniger verarbeitet worden sind ist doch der Gesamtwert der
abgesetzten Erzeugnisse infolge der ausserordentlich hohen Blei
preise höher gewesen Im Jahre 1907 wurden aus den beiden
Gruben Georg Friedrich und Sprung ins Frele bei Dörnten
103 014 t à 1000 kg Eisenerze gegen 92 921 t im Vorjahre ge
fördert Im laufenden Jahre muss wegen der schlechten
Geschäftslage für Eisen die Erzförderung um ca 25 Proz ein
geschränkt werden Es wäre sehr wünschenswert meint der
Bericht dass man sehr bald erführe ob die projektierte Bahn
Goslar Broistedt wirklich zur Ausführung kommt damit man
die für die Gruben geplanten Betriebsmassnahmen dem neuen
Verkehrsmittel entsprechend treffen könne

Der Stahlwerksverband hat wie erst jetzt bekannt gegeben
wird in seiner letzten Versammlung vom 30 Juli beschlossen
mit Geltung vom 1 August die Ausfuhrvergütung für
Formeisen um 5 Mk auf 20 Mk pro Tonne zu erhöhen

Die Zentrale für Spiritusverwertung hat beschlossen Ende
September sich aufzulösen Wie verlautet wird eine
neue Gesellschaft m b H gegründet werden unter der
Firma Spirituszentrale Dieser Beschluss hängt da
mit zusammen dass am 30 September der alte Hauptvertrag der
Zentrale abläuft und am 1 Oktober der neue Vertrag mit den
abgeänderten Bestimmungen in Kraft tritt

Der Verein der Deutschen Seidenhut und Klapphut Fabri
kanten E hielt am 24 d M zu Berlin eine ausserordentliche
Generalversammlung ab auf der von 33 Mitgliedern 28 Vver
treten waren Es wurde laut Konf beschlossen angesichts
der trotz des Bestehens der Vereinigung nicht zu bekämpfenden
Preisschleuderel und des geringen Gefühls der Zusammengehörig
keit innerhalb der Vereinigung die Zahlungs bedingungen
aufzuheben und den Verein als Konvention zu liqui
di er en Eine besondere Kommission wurde zum Zwecke der
Einziehung der restierenden Beiträge und der Ablösung der be
stehenden Verpflichtungen niedergesetzt Im übrigen wird der
Verein als ein Arbeitgeberverband weiter bestehen bleiben

Die Getreldefrachtrate New Vork Bremen ist gestern von
25 Pfg auf 30 Pfg gestiegen

Im Konkurse der Samengrosshandlung Trenckmann Nacht
in Weissenfels bietet der Kridar eine Abfindung Von 15 Proz
unter Zedierung seiner Schadenersatzforderung an die Feuer
versicherung In der Masse liegen bei 300 000 Mk Passiven
etwa 7 Proz

Waren und Produkte
Getreèlde

Berliner Produktenbörse 26 Aug Am Fräühmarkt notierten
Weizen inländ 192 198 00 Roggen inl 168 170 Hafer märkischer
menklenburg pommersoher preuss posensecher u sohlesisoher trei
172 180 mittel 164 171 gering 158 163 russischer mittel u gernMoais runder 160,00 181,00 Gerste inlknd Futter mutte
nnd gering 159 166 gute 166 178 ruesische und Donau leichte 140
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Fatterware 178 190 kleine

Weizenmoehl 00 26,75 28,75 Roggenrnehl o und 1 21,69 24,80
Weirenkleio 10,60 11,50 Roggenkleie TI 12 50 Alles frei Bahn

Hamburg 26 Aug Weizen foest
Holsteiner 200 Roggen rubig
72 188 russ ert 9 Pud 10/15 142,00 Gerste stetig südruss oit

114,60 Hater fest Holsteiner und Mecklenburger 160 165 Mais
gtetsog Amoeriea mixed cif La Plata ceif 120 00

est 26 Aug Weiszon ruhig r Oktober 11,10 Gd 11,12 Br
Roggen per Oktober 9,28 Gd Hafer per Oktober 7,90 Gd
7,91 Br Mais per Aug 7,80 Gd Br per Mai 7,18 Gd

Mecklenburger und Ost
Meoklenburger und Altmärker

Br Raps per August 16,40 Gd 16,50 Br

den Riebeckschen Montanwerken soll auf 25 Jahre abgeschlossen

9 7 1Hamburg 26 Aug e häh Produkte Baaig n
Rendement neue Usanoe frei an Bord Ham

er A 9,2 18 90Septbr 135,26 19,00 iOktober 19,16 19,00 18 05
Hezember 19,05 19,00 18

7 e o e 19,46 19,85 19,80Mat J 19,6 10,68 19,55matt matt ruhig
Taßfeoe

Hamburg 26 Aug Good average Santos

Jeptemb i a ger Septembere Heerde 29 a a i tAb 29 h Gd 2 G aMei 29 Gd 890 a 30stecig stetig ruhig
2 r Sendog gavre 26 Aug Kaffee good av per Sept g9Dez 89 per Marz 38i, per Not 56ij, Rang pt 391 per

Spiritus
Nordhausen 26 Ang Branntwein 40 Pol Proz für x

10b 106 66,60 67 50 M o 45 Vol Proz ar 100 Kg 106 lor
74 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennserer

Hamburg 26 Aug Spiratus i per Aug 268 Ga
Aug Sept 26 Gd per Sept Okt 26 G

Petroleum
Hambarg 26 Aug Petroleum unreg Standard white loxo T o

Fettwaren und Oele
Sohmalz höher Loko Tabs u Firkin 49

per

Bremen 26 Aug
Doppoeleimer 50famberg 26 Ang Raböl ruhig verszollt 69,00

KRaböl loko 78,00 per OKt 70,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 26 Aug Kartoffelmehl und Stärke 21,00 21,50 Feuehts
Starke

Magdeburg 26 Aug Prima Kartoftelstärke und Mehl far
100 kg 20,00 20,25

Köln 26 Ang

Wolle
Bremen 26 Ang Baumwolle ruhig Upl loko midädl 50 Pfg

Berliner Vlehmarkt
Berlin 26 Angust Städtischer Sschlachtviehmarkt

Amtlicoher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 461
inder 3124 KAlber 1958 Sohafe und 14,197 Schweine Bezahblt wurden

für 100 Pfd oder 50 KgSsohlaohtgewieht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
kälber 90 94 b mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 79
bis 85 MAl e geringe Saugkälber 46 51 d ältere gering ge
ſnährte Kälber Fresser Schafe a Mastläramer und
jungere Masthammel 80 82 M b ältere Masthammel 73 77 M
e mässig genährte Hammel und Scohafe Märzschafe 63 68 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara g Voll
fleischige der feineren Rasson und deren Kreuxungen 68 Alark
b fleischige 60 62 M e gering gewickelte 57 69 M d Sauen
57 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa
250 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhbig
Ausgesnehte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schaffen
fand kaum die Halfte des Bestandes Absatz Der Sehweine
markt verliet ruhig und ward nicht geräumt

Metalle
Glasgow 26 Ang Mittag Kohersen stetig Middlesdrough

warrants 516
London 26 Aug Chili Kupfer ruhig 60 8 Mon 60 Zinn

Straits fest 182 8 Monat 1328, Blei span ruhig 188, englisoh13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 19, spez Marke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 28 8 25S S Ohſeoago 26 25 8
Weizen p Septbr 102 101 Weizen p Septbr 94
v PDex 108 102 v x P S 94Mais p Septbr s7 66 Meis p Septbr 771 77

Dez 77 76 pPPez 662 66Mehl h 4,00 4,05 Hafer p Desbr 69 68Kaftfeo Vair Rio Nr 7 i i m p Vai s 1 60
P Aug 5,50 S,65 Roggen p Sept 95 897OKt 5,45 S,456 Schmalx Sept 9,80 9,27Petroleum in Cases 10,00 10,90 Okt 9,40 89,87

do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weinen stetig Mais stetag

Schiffsnachrichten
Hamburg 26 Aug Hamburg Amerika Linie Senegambia

nach Ostasien 25 Aug 8 Uhr 25 Min abends von Cuxhaven
abgeg Saxonia von Ostasien 28 Aug morgens Von Saigon
abgeg Niederwald nach Westindien 25 Aug in Porto Co
lumbia angek Sachsenwald von Westindien 26 Aug morgens
in Hamburg angek Hellas von Ostasien 25 Aug 12 Uhr mittags
von Marseille abgeg Savoia ausgehend 23 Aug in Bassora
angek Sparta nach Mittel und Südbrasilien 24 Aug von Jara
gua abgeg Ilmenau 25 Aug in Veracruz angek Antonina
heimkehrend 25 Aug von Maranham abgeg Albingia 25 Aug
in Coatzacoalcos angek Armenia nach Philadelphia 25 Aug
9 Uhr abends Lizard pass Bavaria nach Havana und Mexiko
25 Aug 8 Uhr abends von Vigo abgeg Pretoria von New Vork
25 Aug 9 Uhr 50 Min abends von Plymouth abgeg Scotia
nach Westindien 25 Aug 7 Uhr 10 Min morgens von Cuxhaven
abgeg Meteor Nordlandfahrt 26 Aug 6 Uhr morgens Von
Merok abgeg Polynesia von der Westküste Amerikas 22 Aug
von Montevideo abgeg Thessalia nach der Westküste Ameri
kas 23 Aug in Punta Arenas angek President Grant 25 Aug
nachm 1 Uhr in New Vork angek

Hamburg 26 Aug Woermann Linie Henriette Woermann
auf Ausreise Dienstag von Las Palmas abgeg König auf Aus
reise Mittwoch Cuxhaven pass Linda Woermann auf Ausreise
Dienstag in Antwerpen angek Alexandra Woermann auf Heim
relse Dienstag von Lome abgeg Eduard Woermann auf Heim
reise Dienstag von Lagos abgeg Kamerun auf Heimreise Diens
tag in Lome eingetr

Bremen 26 Aug Norddeutscher Lloyd Vorck Dienstas
nachm 2 Vir in Genua angek Göben Dienstag nachm 3 Uhr
von Vlissingen abgeg Prinz Eitel Friedrich Mittwoch morgen
2 Uhr in Hongkong angek Prinz Ludwig Dienstag mittag 12 Uhr
in Neapel angek Seydlitz Dienstag nachm 1 Uhr von Southam
pton v Hansa Dienstag nachm 3 Uhr Prawle Point pass
Creteld Dienstag nachm 3 Uhr von Lissabon abgeg

Wasserstäncte
bedeutet über unter Null

aaſe ung Unstrut uTrtern Drdokenpegel 28 I 52 26 Aug 0 58 SNoebra 9 ber r 2 1 7nterpegel r 1,86 1,26 10 7Welesentels Oberpegei a
Unterpegel 82 r 49Trotha 25 o 26 204Alsleben Oberpegel 26 2 42 26 40 rUnterpegel i 1,60 ze e 1,04 1 12 n 4Kalbe Oberpegel 1,62 be 13do Upterpegel x 64 o TElbe Moldau

9

An

a bis Aug WValll Wue
udweis 26 6 Torgau 26 0,066Prag e 9 da 7 Wittenberg 0,81 3 TJungbungl 0,s88 44 Rosslau 0,85 2 7Launm v 0,06 n 7 W o v 0,66Pardubitz 0,68 8 Magdeburg 0 s 4Brandeis 0,96 30 Tangermde 1,18 1M 0,25 11 Vittenbrge 0 o 2Lertmeritz 26 0,86 35 Oömits Peg 25 48 10,86 9 Hohnstort 26 b2 1 FDresden 1,83 2 Lauenburg l 0 61

ma
Auf
alte
tige
ſein

man

ange
män
ſchaff

wen
zu fr
dem

Art
der

Staa
währ
Kont
Geld
Volk

iſt I
des

e

Reich
Keich

in de
wurf
Deutſ
niſter

in der
gebra

hinau
Reichs

und z
und F
in de

Reichs
ſagt

Rückfr
7

Vorar
Volks
des m

ſeit 18
durch

nunge
wird

rechnu

dieſer

proviſ
Reich

J

des g
als d
einge
über
ſchrift

wgeee

keit 1

errei
Leber
erfre
über

guße
habe
oder
die r

legen

Aerz

ſtelle


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


